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Merle Wiemers mit Zonta Award ausgezeichnet
Bad Driburger Gymnasium St. Xaver richtet feierliche Preisverleihung aus

Die Zonta-Vorsitzende Elisabeth Klemm (v. l.) mit Preisträgerin Merle Wiemers und den Nominierten mit Felice Potthast, Lina Schopp und Selin Aslan.Die Zonta-Vorsitzende Elisabeth Klemm (v. l.) mit Preisträgerin Merle Wiemers und den Nominierten mit Felice Potthast, Lina Schopp und Selin Aslan.Die Zonta-Vorsitzende Elisabeth Klemm (v. l.) mit Preisträgerin Merle Wiemers und den Nominierten mit Felice Potthast, Lina Schopp und Selin Aslan.Die Zonta-Vorsitzende Elisabeth Klemm (v. l.) mit Preisträgerin Merle Wiemers und den Nominierten mit Felice Potthast, Lina Schopp und Selin Aslan.Die Zonta-Vorsitzende Elisabeth Klemm (v. l.) mit Preisträgerin Merle Wiemers und den Nominierten mit Felice Potthast, Lina Schopp und Selin Aslan.
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Bekanntmachung

Bürgermeister-Vertretung
weitgreifender geregelt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Veräußerung des ehemaligenVeräußerung des ehemaligenVeräußerung des ehemaligenVeräußerung des ehemaligenVeräußerung des ehemaligen
„W„W„W„W„Waltheraltheraltheraltheralther-Glas-Geländes“ in-Glas-Geländes“ in-Glas-Geländes“ in-Glas-Geländes“ in-Glas-Geländes“ in
SieSieSieSieSiebenstern im Bieterverfahrenbenstern im Bieterverfahrenbenstern im Bieterverfahrenbenstern im Bieterverfahrenbenstern im Bieterverfahren
Die Stadt Bad Driburg veräußert
das ehemalige „Walther-Glas-
Gelände“ in Siebenstern im Bie-
terverfahren gegen Höchstgebot.
Das Grundstück hat eine Gesamt-
größe von 6.134 m². Die Stadt Bad
Driburg sucht einen Generalun-
ternehmer, der die Liegenschaft
erwirbt und unter Berücksichti-
gung der städtebaulichen Zielvor-
stellungen dort 6 bis 8 Baugrunds-
tücke zum Verkauf an private Drit-
te zur Eigennutzung vermarktet
und entwickelt. Die Realisierung
der Baulandentwicklung soll in-
nerhalb von 5 Jahren nach Ab-
schluss des Grundstückskaufver-
trages abgeschlossen sein.
Arbeitsuchende und Arbeitsuchende und Arbeitsuchende und Arbeitsuchende und Arbeitsuchende und ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
zusammenbringenzusammenbringenzusammenbringenzusammenbringenzusammenbringen

Seit Anfang dieses Jahres beschäf-
tigt die Stadt Bad Driburg eine
Case Managerin: Bernarda Hüls-
manns Aufgabe ist die Integration
von Flüchtlingen und Menschen
mit einem Zuwanderungshinter-
grund. Neben individueller Fall-
beratung soll sie als Schnittstelle
zwischen den unterschiedlichen
Akteuren im Bereich der Integra-
tion dienen. Ferner leistet sie
Netzwerkarbeit auf kommunaler
und ebenso auf OWL- und Lan-
desebene, um die Integration von
Zugewanderten möglichst ge-
winnbringend für alle zu unter-
stützen. Ein besonders wichtiger
Baustein einer erfolgreichen In-
tegration ist ein Arbeitsplatz. Wir
als Stadt Bad Driburg möchten
sowohl bei der Stellen- als auch
bei der Mitarbeitersuche unter-
stützen. Unsere Case Managerin

wird dazu eine kleine Profil-Da-
tenbank speziell für Bad Driburg
und das nahe Umland erstellen.
In dieser werden arbeitssuchen-
de Geflüchtete und mitarbeiter-
suchende Unternehmen gespei-
chert sein.
Mit der Homepage der StadtMit der Homepage der StadtMit der Homepage der StadtMit der Homepage der StadtMit der Homepage der Stadt
jederzeit aktuell informiertjederzeit aktuell informiertjederzeit aktuell informiertjederzeit aktuell informiertjederzeit aktuell informiert
Wer kein Fan der Sozialen Medi-
en ist, aber trotzdem gerne Infor-
mationen über Bad Driburg im In-
ternet lesen möchte, kann sich
jederzeit über die Homepage der
Stadt informieren. Manchmal sind
es mehr als 20 Meldungen, die
wir dort für Sie pro Monat unter
dem Titel „Aktuelle Meldungen“
einstellen. Es ist uns ein Anlie-
gen, alle Bürgerinnen und Bürger
zeitnah und transparent zu infor-
mieren. Unsere Homepage ist
dafür ein wichtiges Medium.

Nutzen Sie es gerne!

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Hiermit machen wir bekannt,
dass die Einzelsatzung vom
27.02.2023 über die Festlegung
des Anteils der Beitragspflich-

tigen am Aufwand der Langen
Straße - im Abschnitt vom Kon-
rad-Adenauer-Ring bis zur Bra-
keler Straße (Bahnübergang) -

vorliegt und im Rathaus zur
Einsichtnahme aushängt sowie
auf der Homepage der Stadt
unter:

https://www.bad-driburg.de/de/
aktuelles/amtliche-
bekanntmachungen.php
veröffentlicht wurde.

Von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, DezernentVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, DezernentVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, DezernentVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, DezernentVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Dezernent
Uwe Damer und Michael Scholle (1. Beigeordneter) vorUwe Damer und Michael Scholle (1. Beigeordneter) vorUwe Damer und Michael Scholle (1. Beigeordneter) vorUwe Damer und Michael Scholle (1. Beigeordneter) vorUwe Damer und Michael Scholle (1. Beigeordneter) vor
dem Rathaus.dem Rathaus.dem Rathaus.dem Rathaus.dem Rathaus.

Bad Driburgs Bürgermeister
Burkhard Deppe hat einen weiteren
Vertreter bekommen. In der letzten
Ratssitzung wurde Dezernatslei-
ter Uwe Damer einstimmig zu sei-
nem „Verhinderungsvertreter“
bestimmt. Er übernimmt die all-
gemeine Vertretung des Bürger-
meisters, wenn dieser und gleich-
zeitig der 1. Beigeordnete Micha-
el Scholle verhindert sind. Ziel ist
es, die laufenden Verwaltungsge-
schäfte uneingeschränkt zu ge-
währleisten. Dezernent Uwe
Damer ist als Leiter des Dezernats
3 am intensivsten mit einem Groß-
teil der Aufgaben vertraut.

Zu seinem Verantwortungsbereich
gehören sowohl das Ordnungs- und
Sozialamt als auch das Amt für
Schulen, Bildung, Kultur und Sport,
zu dem auch unsere Kitas zählen.
„Uwe Damers Dezernat sind etwa
90 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter zugeordnet. Zudem kann er
inzwischen auf eine 28-jährige Er-
fahrung im Bad Driburger Rathaus
zurückgreifen“, ist sich Burkhard
Deppe sicher, den richtigen Ver-
treter an seiner Seite zu haben.
„Ich freue mich, dass mir dieses
Vertrauen entgegen gebracht wird
und übernehme diese Aufgabe sehr
gerne!“ so Uwe Damer.
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Arbeitsuchende und Arbeitgeber zusammenbringen

Sitzungstermine
der Stadt Bad Driburg

BernBernBernBernBernarda Hülsmann (Case Ma-arda Hülsmann (Case Ma-arda Hülsmann (Case Ma-arda Hülsmann (Case Ma-arda Hülsmann (Case Ma-
nagerin) und Michael Schollenagerin) und Michael Schollenagerin) und Michael Schollenagerin) und Michael Schollenagerin) und Michael Scholle
(1. Beige(1. Beige(1. Beige(1. Beige(1. Beigeordneter der Stadt)ordneter der Stadt)ordneter der Stadt)ordneter der Stadt)ordneter der Stadt)

Seit Anfang dieses Jahres beschäf-
tigt die Stadt Bad Driburg eine
Case Managerin: Bernarda Hüls-
manns Aufgabe ist die Integration
von Flüchtlingen und Menschen
mit einem Zuwanderungshinter-
grund. Neben individueller Fall-
beratung soll sie als Schnittstelle
zwischen den unterschiedlichen
Akteuren im Bereich der Integra-
tion dienen. Ferner leistet sie
Netzwerkarbeit auf kommunaler
und ebenso auf OWL- und Lan-
desebene, um die Integration von
Zugewanderten möglichst ge-
winnbringend für alle zu unter-
stützen. Ein besonders wichti-
ger Baustein einer erfolgreichen
Integration ist ein Arbeitsplatz.
Wir als Stadt Bad Driburg möchten
sowohl bei der Stellen- als auch
bei der Mitarbeitersuche unter-
stützen. Unsere Case Managerin
wird dazu eine kleine Profil-Daten-

bank speziell für Bad Driburg und
das nahe Umland erstellen. In dieser
werden arbeitssuchende Geflüch-
tete und mitarbeitersuchende Un-
ternehmen gespeichert sein.
Die Stadt Bad Driburg wendet sich
nun an alle Unternehmen: Wenn
Sie Stellen in Bad Driburg frei ha-
ben, geben Sie uns eine Informa-
tion darüber. Frau Hülsmann wird
dann Bewerbungen von Geflüch-
teten und Zugewanderten an
mögliche Arbeitgeber unterstüt-
zen. Für weitere Fragen und nä-
here Informationen steht die Case
Managerin gerne unter der
Telefon-Nr. 05253 88-1509 oder
unter der E-Mailadresse
b.huelsmann@bad-driburg.de
zur Verfügung.

Folgende Sitzungen finden im
März statt:
Montag, 20.03.2023 um 18 Uhr
der Haupt- und Finanzausschuss
im Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 21.03.2023 um 18 Uhr
der Ausschuss für Soziales, Fami-
lien, Jugend und Senioren im Rat-
haus, Sitzungssaal
Mittwoch, 22.03.2023 um 18 Uhr
der Ausschuss für Wirtschaftsför-
derung, Stadtmarketing und -ent-
wicklung im Rathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 23.03.2023 um 18 Uhr
der Ausschuss für Bau, Straßen,
Umwelt und Klimaschutz
im Rathaus, Sitzungssaal
Montag, 27.03.2023 um 18 Uhr der
Stadtrat im Rathaus, Sitzungssaal
Mittwoch, 29.03.2023 um 18.30 Uhr
der Bezirksausschuss Neuenheer-
se, Alte Dechanei Neuenheerse
Donnerstag, 30.03.2023 um 19 Uhr
der Bezirksausschuss Alhausen,
Dreizehnlindenhalle Alhausen
Die öffentlichen Tagesordnungen so-
wie die Vorlagen können direkt dem
Ratsinformationssystem der Stadt
Bad Driburg entnommen werden
(https://bad-driburg.rim.gkdpb.de/
startseite) und hängen am Rathaus
der Stadt Bad Driburg,
Am Rathausplatz 2, aus.
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Veräußerung des ehemaligen „Walther-Glas-Geländes“
in Siebenstern im Bieterverfahren

Kontroll-Messungen an Telefondosen
zwischen dem 13. und 17. März

Haushaltsplan 2023

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Das Ministerium für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr des Landes
Nordrhein-Westfalen ist verpflich-
tet eine Messung in den Bad Dri-
burger Ortschaften durchzuführen,
um zu validieren, ob der durch

Landesmittel geförderte Interne-
tausbau erfolgreich war. Aus die-
sem Grund werden je ein Mitar-
beiter der Stadt Bad Driburg und
zwei Mitarbeiter der ateneKOM
GmbH bei ausgewählten An-

schluss-Nehmern, die bereits an-
geschrieben worden sind, eine
Messung in der Wohnung an der
Telefondose vornehmen. Die Kon-
trollmessungen werden im Zeit-
raum zwischen dem 13. und dem

17. März von 9 bis 17 Uhr stattfin-
den. Bei Rückfragen zur Teilnah-
me wenden Sie sich gerne an Se-
bastian Worm, Stadt Bad Driburg,
Telefon: 05253/88-1012 oder an
E-Mail: s.worm@bad-driburg.de.

Der Rat der Stadt Bad Driburg hat
in seiner Sitzung am 30.01.2023
den Haushalt für das Jahr 2023
beschlossen.

Zwischenzeitlich ist das Anzeige-

verfahren beim Landrat des Krei-
ses abgeschlossen, so dass der
Haushalt 2023 der Stadt Bad Dri-
burg mit der Bekanntmachung am
11.03.2023 rechtskräftig wird.
Gerne können Sie den endgülti-

gen Haushaltsplan 2023 im Rat-
haus einsehen, der aber auch auf
der Homepage der Stadt Bad Dri-
burg veröffentlicht ist.

Die Bekanntmachung der Haus-

haltssatzung 2023 ist veröffent-
licht auf der Homepage der Stadt
Bad Driburg im Bereich der „Amt-
lichen Bekanntmachungen“ und
öffentlich ausgehängt im Foyer des
Rathauses.

Das ehemailige Walther-Glas-Gelände steht zum Verkauf.Das ehemailige Walther-Glas-Gelände steht zum Verkauf.Das ehemailige Walther-Glas-Gelände steht zum Verkauf.Das ehemailige Walther-Glas-Gelände steht zum Verkauf.Das ehemailige Walther-Glas-Gelände steht zum Verkauf.

Die Stadt Bad Driburg veräußert
das ehemalige „Walther-Glas-
Gelände“ in Siebenstern im Bie-
terverfahren gegen Höchstgebot.
Das Grundstück hat eine Gesamt-
größe von 6.134 m².
Die Stadt Bad Driburg sucht einen
Generalunternehmer, der die Lie-
genschaft erwirbt und unter Be-
rücksichtigung der städtebauli-
chen Zielvorstellungen dort 6 bis
8 Baugrundstücke zum Verkauf an
private Dritte zur Eigennutzung
vermarktet und entwickelt. Die
Realisierung der Baulandentwick-
lung soll innerhalb von 5 Jahren
nach Abschluss des Grundstücks-
kaufvertrages abgeschlossen sein.

Angaben zum GrundstückAngaben zum GrundstückAngaben zum GrundstückAngaben zum GrundstückAngaben zum Grundstück
Auf dem Grundstück befanden
sich bislang Bürogebäude, ein
Werksverkauf und Lagerräume
der Firma Walther-Glas, deren
Nutzung nach Aufgabe des Be-
triebes obsolet wurde. Vor Abriss
der Gebäudeteile wurde ein Bo-
dengutachten durch Sondierungen
an sechs Stellen des Geländes
erstellt. Es kann bei punktuellen
Untersuchungen nicht ausge-
schlossen werden, dass sich im
Zuge der Aufbereitung des Gelän-
des zu Bauland, Abweichungen von
den ermittelten Bodenverhältnis-
sen ergeben. Je nach Aufteilung
können auf dem Grundstück 6

bis 8 Bauplätze entstehen. Die
gesamte bebaubare Fläche ist von
Straßen umgeben, so dass keine
Straßenbaubeiträge erhoben wer-
den. Zusätzliche Erschließungs-
kosten, bspw. durch Kanalan-
schlussherstellung oder die Ver-
legung von Versorgungsleitungen
sind konzeptabhängig und derzeit
nicht abzuschätzen.

BieterverfahrenBieterverfahrenBieterverfahrenBieterverfahrenBieterverfahren
Die Stadt Bad Driburg veräußert
das beschriebene Grundstück im

Bieterverfahren. Gebotsabgaben
sind ab Freitag, den 10. März 2023
möglich. Diese sind in schriftli-
cher Form bis spätestens Diens-
tag, den 02. Mai 2023, 16.00 Uhr
auf dem Postweg (Stadt Bad Dri-
burg, Am Rathausplatz 2, 33014
Bad Driburg) oder im Rathaus di-
rekt im verschlossenen Umschlag
abzugeben. Auf dem Umschlag ist
deutlich sichtbar der Vermerk
„Nicht öffnen - Bieterverfahren
Baugebiet Siebenstern“ anzu-
bringen. Die Angebote werden am

Mittwoch, den 03. Mai 2023,
10.00 Uhr geöffnet. Die Bekannt-
gabe der Vergabe erfolgt nach Be-
ratung im Haupt- und Finanzaus-
schuss und abschließendem Be-
schluss im Stadtrat der Stadt Bad
Driburg. Ein Rechtsanspruch auf
den Zuschlag beim Höchstgebot
besteht nicht.
Alle notwendigen Informationen
dazu finden Interessierte unter:
https://www.bad-driburg.de/de/
stadt/Veroeffentlichungen/
Bieterverfahren.php
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Bad Driburg. Es ist wie beim Eurovi-
sion-Songcontest. Der Gewinner des
Vorjahres ist beim nächsten Mal der
Ausrichter. Im letzten Jahr hatte die
Bad Driburger St.-Xaver-Schülerin
Lotta Lüke den Zonta-Award „Young
Women in Public Affairs“ gewonnen.
Also fand am Mittwoch die diesjäh-
rige Preisverleihung in der Aula des
Bad Driburger Gymnasiums St. Xa-
ver statt. Zum 16. Mal hat der Zonta
Club Höxter den mit 300 Euro dotier-
ten Preis verliehen. Der Award zeich-
net junge Frauen aus der gymnasia-
len Oberstufe aus, die sich neben
der Schule noch in besonderer Wei-
se ehrenamtlich sozial engagieren.
Mit dem „Young Women in Public
Affairs Award“ ist in diesem Jahr die
Schülerin Merle Wiemers (17) aus
Nörde ausgezeichnet worden. Mer-
le Wiemers besucht die 12. Klasse
des Hüffertgymnasiums in Warburg.
In der Schule engagiert sie sich in
der Arbeitsgemeinschaft „Schule
ohne Rassismus, Schule mit Coura-
ge“. In ihrem Heimatort Nörde ist
Merle Wiemers außerdem in der Feu-
erwehr aktiv. Vor allem aber enga-
giert sich Merle Wiemers in der hei-
mischen Kirchengemeinde.
„Merle Wiemers übernimmt Aufga-
ben, die gerade für eine so junge
Frau ungewöhnlich sind, die sich vie-
le nicht zutrauen würde“, sagte
Laudatorin und Zonta-Mitglied Chris-
tiane Nadjé-Wirth aus Boffzen, Su-
perintendentin im Kirchenkreis Holz-
minden-Bodenwerder. Merle Wie-
mers ist geistliche Begleiterin im
Vorstand der Katholischen Landjun-
gendbewegung und Mitglied des
örtlichen Gemeinderats und leitet
auch Wortgottesdienstfeiern. „Da ich
selbst auch Pfarrerin bin, weiß ich,
dass man das nicht mal eben einfach
so macht“, betonte Nadjé-Wirth.
Merle Wiemers engagiert sich
allerdings in der katholischen Kirche.

Der Vokalpraktische Kurs der Schule präsentiert sich ebenfalls.Der Vokalpraktische Kurs der Schule präsentiert sich ebenfalls.Der Vokalpraktische Kurs der Schule präsentiert sich ebenfalls.Der Vokalpraktische Kurs der Schule präsentiert sich ebenfalls.Der Vokalpraktische Kurs der Schule präsentiert sich ebenfalls.Die Schulbigband vom St. Xaver spielt auf.Die Schulbigband vom St. Xaver spielt auf.Die Schulbigband vom St. Xaver spielt auf.Die Schulbigband vom St. Xaver spielt auf.Die Schulbigband vom St. Xaver spielt auf.

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

„Man kann nicht sagen, dass die
römisch-katholische Kirche zu den
Vorreiterinnen der Emanzipation
gehört“, sagte die Superintenden-
tin. Gerade darum aber geht es Mer-
le Wiemers. „Ich denke, nur durch
eine große Präsenz der weiblichen
Katholiken, erkennt die Institution
Kirche, wie bereichernd es sein könn-
te, uns mehr Rechte zu gewähren“,
erläutert Merle Wiemers den Kern
ihres Engagements.
In diesem Jahr gab es insgesamt fünf
Nominierungen für den Zonta-Award.
„Alle Bewerberinnen sind preiswür-
dig und tragen mit ihrem Engage-
ment dazu bei, diese Welt zu einem
besseren Ort zu machen, darum sind
Sie heute auch alle Gewinnerinnen“,
sagte die Zonta-Präsidentin Elisa-
beth Klemm. Ebenfalls nominiert war
Selin Aslan (19) aus Brakel vom Kreis-
berufskolleg Kreis Höxter für ihr En-
gagement im interkulturellen Inte-
grationsverein Marah. Vom Gymna-
sium der Brede in Brakel ist Felice
Potthast (18) aus Bredenborn für ihr
Engagement für Fridays for Future
und im Begegnungscafé der Flücht-
lingsinitiative Marienmünster vorge-
stellt worden. Neben der Preisträ-
gerin gab es vom Warburger Hüffert-
gymnasium mit Lea Maria Rosanka
(18) noch weitere Nominierung die-
ser Schule. Lea Marie ist in der Ar-
beitgruppe der Warburger Stolper-
steine engagiert und begleitet als
ausgebildete Sporthelferin Schul-
sportmannschaften zu Wettkämpfen.
Außerdem ist sie in leitender Funkti-
on im DLRG tätig. Seit drei Jahren
unterstützt Lea Marie zudem De-
menzkranke in einem Seniorenzen-
trum. Auch das Bad Driburger Gym-
nasium St. Xaver hatte in diesem
Jahr erneut eine Nominierung vor-
zuweisen. Lina Schopp (17) aus Bad
Driburg ist an ihrer Schule vielfältig
sozial engagiert. Sie steht jüngeren

Mitschülern als Medienscout zur
Seite, engagiert sich als Sporthelfe-
rin und leitet das Schulprojekt „hu-
manitäre Schule“ und arbeitet in der
Campus-Weggemeinschaft mit. Au-
ßerhalb der Schule leitet Lina Schopp
eine Voltigierteam im Reiterverein
Bad Driburg, wo sie auch dem Ju-
gendvorstand angehört.
„Wir haben hier wirklich tolle Bei-
spiele von ehrenamtlich engagier-
ten jungen Frauen gehört und es ist
gut und richtig, dass der Zonta-Club
ein besonderes Schlaglicht auf diese
vorbildlichen Aktivitäten wirft“, sag-
te Landrat Michael Stickeln, der
ebenfalls an der Veranstaltung teil-
nahm. „Als Schule sind wir stolz,
zum wiederholen Mal, diese Preis-
verleihung ausrichten zu dürfen“,
sagte Schulleiter Antonio Burgos.
Musikalisch wurde die Preisverlei-
hung von der Bigband des St. Xaver
und dem Vokalpraktischen Kurs Q1
gestaltet. Im nächsten Jahr findet

die Verleihung des 17. Zonta-Awards
im Hüffertgymnasium in Warburg
statt. Der Preis, der im Kreis Höxter
seit 2008 verliehen wird, soll jun-
ge Frauen ermutigen Führungspo-
sitionen anzustreben.
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Starkes Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen
Info-Abend

Jahreshauptversammlung Freizeitbäder Bad Driburg

Anzeige

BeSte Stadtwerke informieren über neue Tarifangebote
für BeSteÖkoStrom und BeSteÖkoGas
Die BeSte Stadtwerke GmbH
mit Sitz in Steinheim bietet ab
sofort wieder ihre Tarife BeSte-
ÖkoStrom und BeSteÖkoGas an.
Die Angebote stehen allen Neu-
und Bestandskunden in den
Netzgebieten der Stadtwerke
Warburg GmbH, EAM Netz
GmbH und Westfalen Weser Netz
GmbH zur Verfügung.

Interessierte können ganz leicht
den Preisrechner auf der Start-

seite der BeSte Stadtwerke nut-
zen und ihren passenden Strom-
vertrag finden. Dabei erhalten sie
faire und transparente Preise und
können sich eine Preissicherheit
bis Ende 2023 sichern. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im
Kundenservice der BeSte Stadt-
werke beraten Sie gerne und er-
stellen Ihnen ein Angebot. Sie er-
reichen uns wie immer vor Ort in
den Kundenbüros, telefonisch
oder per E-Mail. Alle Kontakt-

möglichkeiten finden Sie unter
www.beste-stadtwerke.de/
kontakt.

Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:Über die BeSte Stadtwerke GmbH:
Die BeSte Stadtwerke GmbH ist
ein regionaler Energieanbieter für
Ökostrom, Ökogas sowie Wärme
und bietet zusätzlich Energie-
dienstleistungen an. Über 40 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter an
den fünf Standorten im Kreis Höx-
ter sorgen für einen optimalen

Kundenservice und informieren
zu allen Themen rund um die
Energieversorgung.

Die BeSte Stadtwerke GmbH ist
eine Tochtergesellschaft der zu
hundert Prozent in kommunaler
Hand befindlichen EAM-Gruppe
und in dieser starken Gemein-
schaft für die komplexen Aufga-
ben und zukünftigen Themen in
der modernen Energiewirtschaft
BeStens aufgestellt.

Eltern wünschen sich in erster Li-
nie glückliche und gesunde Kin-
der. Gleichzeitig wünschen sie sich
aber auch Kinder, die weder
ängstlich noch schüchtern sind,
die auch mal ihre Meinung sa-
gen, bei Auseinandersetzungen
cool bleiben und gut mit Proble-
men und negativen Gefühlen klar
kommen und die sich etwas zu-
trauen. Ein starkes Selbstbe-
wusstsein ist die Grundlage für

all diese Eigenschaften. Und ge-
nau darum geht es. Auffallend
häufig haben Kinder ein man-
gelndes Selbstwertgefühl, zu
wenig Selbstvertrauen und ge-
ringes Selbstbewusstsein. Darum
möchten wir diesem wichtigen
Thema Raum für Info und Aus-
tausch geben. Denn selbstbe-
wusste Kinder werden irgend-
wann selbstbewusste Erwachse-
ne. Die Kinder-und Jugend-Coa-

chin Sandra Nowak aus Wille-
badessen (Head Lightning) berich-
tet über Erfahrungen mit den all-
täglichen Unsicherheiten ihrer
kleinen Klienten, gibt Tipps wie
z.B. zehn Punkte die Kinder benö-
tigen um selbstbewusst durch ih-
ren Alltag zu kommen und bietet
hilfreiche Unterstützungsmöglich-
keiten an z.B. durch alltägliche
Rituale und Anregungen.
Donnerstag, 23. März, 9.30 Uhr,

Pfarrzentrum „Zum verklärten
Christus“
Dauer: ca. 45 Minuten
Im Anschluss steht Frau Nowak
für persönliche Fragen zur Verfü-
gung, auch gerne in einem per-
sönlichen Gespräch.
Auf einen interessanten Abend
mit vielen tollen Ideen und In-
formationen freut sich auch das
Team der Kita „Zum verklärten
Christus“

Der Förderverein Freizeitbäder
Kernstadt Bad Driburg e.V. (FFKBD
e.V.) lädt am Dienstag, 28. März,
zur Jahreshauptversammlung ein.
Beginn ist um 19 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses. Es geht um
Rückblick und Ausblick, anste-
hende Investitionen im Bad und

um die Werbung von Mitglie-
dern. Zudem stehen Neuwah-
len auf der Agenda. Das vorran-
gige Ziel des Fördervereins ist
der Erhalt und die Attraktivi-
tätssteigerung der beiden Frei-
zeitbäder der Kernstadt Bad
Driburg. Viel Positives wurde in

den vergangenen Jahren ge-
leistet. Dies kann nur als Pro-
jekt vieler Mitglieder realisiert
werden.
Jedes neue Mitglied, ob aktiv
oder passiv, ist daher herzlich
willkommen. Bei den Freizeit-
bädern handelt es sich um

wichtige Bausteine in einer le-
benswerten, zukunftsorientier-
ten Stadt Bad Driburg für Jung
und Alt.
Von vielen begeisterten Besu-
cherinnen und Besuchern aus
Nah und Fern werden diese Ein-
richtungen gerne besucht.

Generalversammlung Betreiberverein
Dreizehnlindenhalle e.V. Alhausen
Der Hallenbetreiberverein Alhau-
sen lädt herzlich zur diesjährigen
Generalversammlung ein.
Diese findet am Freitag, 17. März,
um 19.30 Uhr in der Dreizehnlin-
denhalle statt.

Neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten wird schwer-
punktmäßig die Änderung der
Satzung vorgestellt und die Ver-
sammlung um Zustimmung ge-
beten. Die vollständige Tages-

ordnung und die komplette
Neufassung der Satzung ist im
Aushangkasten der Schützen-
gilde Alhausen an der Bushal-
testelle gegenüber der Kirche
einsehbar. Der Vorstand freut

sich auf eine zahlreiche Teil-
nahme der Mitglieder damit die
neue Satzung eine möglichst brei-
te Zustimmung findet.

- Der Vorstand-



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. März 2023 – Woche 10 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. März 2023 – Woche 10  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de8

Kein Karneval ist keine Option

Dorothee Weskamp und Sabine Schwarze parodierten in „Dann gehDorothee Weskamp und Sabine Schwarze parodierten in „Dann gehDorothee Weskamp und Sabine Schwarze parodierten in „Dann gehDorothee Weskamp und Sabine Schwarze parodierten in „Dann gehDorothee Weskamp und Sabine Schwarze parodierten in „Dann geh
doch“ die besondere Belastbarkeit einer langjährigen Beziehung -doch“ die besondere Belastbarkeit einer langjährigen Beziehung -doch“ die besondere Belastbarkeit einer langjährigen Beziehung -doch“ die besondere Belastbarkeit einer langjährigen Beziehung -doch“ die besondere Belastbarkeit einer langjährigen Beziehung -
selbstverständlich mit abschließender Versöhnung.selbstverständlich mit abschließender Versöhnung.selbstverständlich mit abschließender Versöhnung.selbstverständlich mit abschließender Versöhnung.selbstverständlich mit abschließender Versöhnung.

Den Prototypen eines perfekten Mannes gab es bei „Roboter Günter“Den Prototypen eines perfekten Mannes gab es bei „Roboter Günter“Den Prototypen eines perfekten Mannes gab es bei „Roboter Günter“Den Prototypen eines perfekten Mannes gab es bei „Roboter Günter“Den Prototypen eines perfekten Mannes gab es bei „Roboter Günter“
- gespielt von Rosi Schäfers und Renate Becker - zu bewundern, der- gespielt von Rosi Schäfers und Renate Becker - zu bewundern, der- gespielt von Rosi Schäfers und Renate Becker - zu bewundern, der- gespielt von Rosi Schäfers und Renate Becker - zu bewundern, der- gespielt von Rosi Schäfers und Renate Becker - zu bewundern, der
jedoch nach einem technischen Defekt etwas aus dem Ruder lief.jedoch nach einem technischen Defekt etwas aus dem Ruder lief.jedoch nach einem technischen Defekt etwas aus dem Ruder lief.jedoch nach einem technischen Defekt etwas aus dem Ruder lief.jedoch nach einem technischen Defekt etwas aus dem Ruder lief.

Der „Dauerbrenner des Neuenheerser Karnevals“, der Präses der Neuenheerser KFD, Pater Josef Klingele,Der „Dauerbrenner des Neuenheerser Karnevals“, der Präses der Neuenheerser KFD, Pater Josef Klingele,Der „Dauerbrenner des Neuenheerser Karnevals“, der Präses der Neuenheerser KFD, Pater Josef Klingele,Der „Dauerbrenner des Neuenheerser Karnevals“, der Präses der Neuenheerser KFD, Pater Josef Klingele,Der „Dauerbrenner des Neuenheerser Karnevals“, der Präses der Neuenheerser KFD, Pater Josef Klingele,
stellte seine künstlerischen Fähigkeiten unter Beweis. (v.l.) Mareike Weskamp, Astrid Wiederhold, Miriamstellte seine künstlerischen Fähigkeiten unter Beweis. (v.l.) Mareike Weskamp, Astrid Wiederhold, Miriamstellte seine künstlerischen Fähigkeiten unter Beweis. (v.l.) Mareike Weskamp, Astrid Wiederhold, Miriamstellte seine künstlerischen Fähigkeiten unter Beweis. (v.l.) Mareike Weskamp, Astrid Wiederhold, Miriamstellte seine künstlerischen Fähigkeiten unter Beweis. (v.l.) Mareike Weskamp, Astrid Wiederhold, Miriam
Klostermann und Pater Josef KlingeleKlostermann und Pater Josef KlingeleKlostermann und Pater Josef KlingeleKlostermann und Pater Josef KlingeleKlostermann und Pater Josef Klingele

Unter diesem Motto startete die
KFD Neuenheerse nach zweijäh-
riger Coronapause ihren Frauen-
karneval an Weiberfastnacht. Und
dass kein Karneval tatsächlich für
die KFD Frauen keine Option ist,
zeigte sich an den fantasievollen
Kostümen und der bombigen
Stimmung in der gut gefüllten
Aula von St. Kaspar, in der die
Frauen gemeinsam ausgelassen

klatschten, schunkelten und
beim Lachen die Gesichtsmus-
keln in Form brachten.
Auch in diesem Jahr führten die
beiden Clowns Lieschen und Erna
(Heike Göhn und Antje Feld-
mann-Beulen) gut gelaunt und
mit Wortwitz durch das spritzi-
ge Programm, dessen bunte Mi-
schung aus Sketchen, Tänzen,
Akrobatik und Bütt wieder

einmal überzeugte und das - wie
in jedem Jahr- nahezu ausschließ-
lich von Darstellern aus dem ei-
genen Dorf aufgeführt wurde.
Für eine fetzigen Auftakt sorgte
die fünfköpfige Band „Monkeys
on fire“ der Grundschule St. Wal-
burga Neuenheerse, die mit dem
Fliegerlied und einer Darbietung
von „I like to move it“ unter Be-
weis stellten, dass sie in der Aula

von St. Kaspar absolut mit den
großen Bühnen der Welt mithal-
ten können.
Wunderschön anzusehen war an-
schließend der Tanz der Mädels
von der Schwarzlicht AG von St.
Walburga, die gekonnt zeigten,
dass sie sowohl Tänze zu klassi-
scher Musik beherrschen, als auch
zu den Klängen von „Mama Lauda“
den Saal rocken können.
Tosenden Beifall erhielten die
Mädels aus der Volti-Gruppe des
Reitervereins Bad Driburg, die mit
einer spritzigen Tanz- und Akro-
batikaufführung für Stimmung
sorgten - auch ohne Pferd.
Nach einer kurzen Pause heizten
dann die „Netheperlen“ Adelheid
Rustemeyer, Diana Meyer, Kerstin
Schröter, Heike Adamski, Valerie
Schröter, Maria Pastoors, Rosi
Becker und Janine Ziegeroski die
Stimmung mit einer meisterhaft
einstudierten Tanzeinlage zu ei-
nem Medley aller stimmungsvol-
len Matrosenlieder auf, bei der
sie gekonnt und in perfekt abge-
stimmter Kostümierung die All-
tags- und Freizeitbeschäftigungen
von Matrosen in Szene setzten.
Selbst übertroffen hat sich in die-
sem Jahr der Dauerbrenner des
Neuenheerser Karnevals, der Prä-
ses der Neuenheerser KFD, Pater
Josef Klingele. In diesem Jahr stell-
te er unter Beweis welche künst-
lerischen Fähigkeiten in ihm ste-
cken und gestaltete auf der Büh-
ne lebendige Werke aus „seinen“
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F-Jugend des TuS Bad Driburg
freut sich über neue Trikots!

(hinten v.l.) Trainer Rostom Koshian, Giorgi Koshian, Sponsor Eduard Schneider, Bela Böttcher, Julian(hinten v.l.) Trainer Rostom Koshian, Giorgi Koshian, Sponsor Eduard Schneider, Bela Böttcher, Julian(hinten v.l.) Trainer Rostom Koshian, Giorgi Koshian, Sponsor Eduard Schneider, Bela Böttcher, Julian(hinten v.l.) Trainer Rostom Koshian, Giorgi Koshian, Sponsor Eduard Schneider, Bela Böttcher, Julian(hinten v.l.) Trainer Rostom Koshian, Giorgi Koshian, Sponsor Eduard Schneider, Bela Böttcher, Julian
Waldhoff, Jay Thiemel, Louis Niggemeyer, Wadim Schmidt, Linus Schneider, Maher Abouzeidan, SponsorWaldhoff, Jay Thiemel, Louis Niggemeyer, Wadim Schmidt, Linus Schneider, Maher Abouzeidan, SponsorWaldhoff, Jay Thiemel, Louis Niggemeyer, Wadim Schmidt, Linus Schneider, Maher Abouzeidan, SponsorWaldhoff, Jay Thiemel, Louis Niggemeyer, Wadim Schmidt, Linus Schneider, Maher Abouzeidan, SponsorWaldhoff, Jay Thiemel, Louis Niggemeyer, Wadim Schmidt, Linus Schneider, Maher Abouzeidan, Sponsor
Alexander Warkentin (Vorne v. l.) Jad Saab, Erwin Willmann, Sam Lisandro Raschke, Anfree Körte, LucaAlexander Warkentin (Vorne v. l.) Jad Saab, Erwin Willmann, Sam Lisandro Raschke, Anfree Körte, LucaAlexander Warkentin (Vorne v. l.) Jad Saab, Erwin Willmann, Sam Lisandro Raschke, Anfree Körte, LucaAlexander Warkentin (Vorne v. l.) Jad Saab, Erwin Willmann, Sam Lisandro Raschke, Anfree Körte, LucaAlexander Warkentin (Vorne v. l.) Jad Saab, Erwin Willmann, Sam Lisandro Raschke, Anfree Körte, Luca
Krämer, Alexander Ledowskich. Auf dem Foto fehlen: Constantin Waldhoff, Louis David Becker, DominikKrämer, Alexander Ledowskich. Auf dem Foto fehlen: Constantin Waldhoff, Louis David Becker, DominikKrämer, Alexander Ledowskich. Auf dem Foto fehlen: Constantin Waldhoff, Louis David Becker, DominikKrämer, Alexander Ledowskich. Auf dem Foto fehlen: Constantin Waldhoff, Louis David Becker, DominikKrämer, Alexander Ledowskich. Auf dem Foto fehlen: Constantin Waldhoff, Louis David Becker, Dominik
Fanous, Maxim SchweizerFanous, Maxim SchweizerFanous, Maxim SchweizerFanous, Maxim SchweizerFanous, Maxim Schweizer

Die Spieler der F2-Junioren freu-
en sich über einen neuen Trikots-
atz gesponsert von der Fa. S & W
Gerüstverleih in Bad Driburg. Trai-
ner Rostom Koshian und seine
Mannschaft sowie der Verein be-
danken sich bei den Inhabern Edu-
ard Schneider und Alexander
Warkentin dafür recht herzlich!

Anzeige

Die „Netheperlen“ heizten die Stimmung mit einer meisterhaft einstu-Die „Netheperlen“ heizten die Stimmung mit einer meisterhaft einstu-Die „Netheperlen“ heizten die Stimmung mit einer meisterhaft einstu-Die „Netheperlen“ heizten die Stimmung mit einer meisterhaft einstu-Die „Netheperlen“ heizten die Stimmung mit einer meisterhaft einstu-
dierten Tanzeinlage ordentlich ein: (hinten) Heike Adamski, Adelheiddierten Tanzeinlage ordentlich ein: (hinten) Heike Adamski, Adelheiddierten Tanzeinlage ordentlich ein: (hinten) Heike Adamski, Adelheiddierten Tanzeinlage ordentlich ein: (hinten) Heike Adamski, Adelheiddierten Tanzeinlage ordentlich ein: (hinten) Heike Adamski, Adelheid
Rustemeyer, Kerstin Schröter und Rosi Becker; (vorne): Diana Meyer,Rustemeyer, Kerstin Schröter und Rosi Becker; (vorne): Diana Meyer,Rustemeyer, Kerstin Schröter und Rosi Becker; (vorne): Diana Meyer,Rustemeyer, Kerstin Schröter und Rosi Becker; (vorne): Diana Meyer,Rustemeyer, Kerstin Schröter und Rosi Becker; (vorne): Diana Meyer,
Maria Pastoors, Janine Ziegeroski und Valerie SchröterMaria Pastoors, Janine Ziegeroski und Valerie SchröterMaria Pastoors, Janine Ziegeroski und Valerie SchröterMaria Pastoors, Janine Ziegeroski und Valerie SchröterMaria Pastoors, Janine Ziegeroski und Valerie Schröter

Lebende Werke mit „seinen KFD-Frauen“ gestaltet von Pater JosefLebende Werke mit „seinen KFD-Frauen“ gestaltet von Pater JosefLebende Werke mit „seinen KFD-Frauen“ gestaltet von Pater JosefLebende Werke mit „seinen KFD-Frauen“ gestaltet von Pater JosefLebende Werke mit „seinen KFD-Frauen“ gestaltet von Pater Josef
Klingele. (v.l.) Ingrid Bertgen, Hildegard Stork und Pater Josef KlingeleKlingele. (v.l.) Ingrid Bertgen, Hildegard Stork und Pater Josef KlingeleKlingele. (v.l.) Ingrid Bertgen, Hildegard Stork und Pater Josef KlingeleKlingele. (v.l.) Ingrid Bertgen, Hildegard Stork und Pater Josef KlingeleKlingele. (v.l.) Ingrid Bertgen, Hildegard Stork und Pater Josef Klingele

KFD-Frauen mit Titeln wie „Über-
spanntes Frauenzimmer“, „Der
Sultan tränkt seine Kamele“
oder „Der Ehemann lässt den
Drachen steigen“.

Als „Klatschweiber“ bewiesen
Carmen Schmitz, Andrea Weiß,
Daniela Osburg, Alexandra Jür-
gens-Mehring, Tonia Schwarze,
Meike Steffen, Bettina Stork

und Anja Pape, dass man auch
ohne Musik oder Worte den Saal
zum Beben bringen kann, dafür
aber hellwache Hände haben
muss. Die Lachmuskeln der Frau-
en strapazierten anschließend
Anita Ernst und Jutta Pelizäus
mit ihren Schönheitstipps, in
denen sie anschaulich darstellten,
wie mit einfachen Haushaltsgegen-
ständen wie Tesafilm und Nagel-

pistole verschiedene Faceliftings
durchgeführt werden können.
Als „Vögel mit Flugangst“ flat-
terten schließlich Heike Göhn
und Antje Feldmann-Beulen
durch diverse Flugprobleme wie
Flügelkrämpfe, Luftlöcher oder
sogar einen Abschuss durch die
Schützenbruderschaft, bei dem

selbst einer eingefleischten
Flugente schon mal schlecht
werden kann.
Die obligatorische Polonaise
durch den Saal rundete das Pro-
gramm ab, bevor bis spät in die
Nacht fröhlich und ausgelassen
weiter gefeiert und getanzt
wurde.
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Festival der Blasmusik
Frühlingskonzert der Dringenberger Burgmusikanten

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes
Betreiberverein Nethehalle e.V. Neuenheerse

Die Dringenberger Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten DringenbergDie Dringenberger Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten DringenbergDie Dringenberger Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten DringenbergDie Dringenberger Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten DringenbergDie Dringenberger Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten Dringenberg

„Festival der Blasmusik“ - unter
diesem Motto veranstalten die
Dringenberger Burgmusikanten
am 25. März ihr traditionelles Früh-
lingskonzert.
Alle Besucher erwartet an diesem
Abend ein umfangreiches Pro-
gramm. Unter der Leitung des Diri-
genten Andreas Schulte werden

die Burgmusikanten den Frühling
mit einer vielseitigen Stückaus-
wahl begrüßen. Neben böhmi-
schen Polkas und Märschen wer-
den auch altbekannte und neue
Melodien eine zauberhafte Atmos-
phäre in die Zehntscheune Drin-
genberg bringen.
Alle Freunde der Blasmusik sind

herzlich willkommen. Euch erwar-
tet eine bunte Mischung an musi-
kalischen Klängen. Als Conféren-
cier wird Christian Rodemeyer
durch das Programm führen.
Die Karten sind ab 19 Uhr für 10 Euro
an der Abendkasse erhältlich (bis 16
Jahre ist der Eintritt frei). Außerdem
werden erfrischende Kaltgetränke

und kleine Snacks verkauft.
Wir freuen uns sehr über euren
Besuch.

Weitere Infos über den Verein gibt
es auch unter
www.burgmusikanten.de
Kontakt:
vorstand@burgmusikanten.de

Am Freitag, 24. März, um 19 Uhr,
findet die Jahreshauptversamm-
lung des Betreiberverein Nethe-
halle Neuenheerse im Landgast-
haus Ikenmeyer statt. Hierzu sind
alle Mitglieder herzlich eingela-
den. Der Betreiberverein kann in
diesem Jahr auf sein 25-jähriges
Bestehen zurückblicken und der
Vorstand würde sich freuen wenn
möglichst alle Mitglieder, die seit
der Gründung den Verein durch
ihre Mitgliedschaft unterstützten,

auch an der Versammlung teil-
nehmen können. Nach der Begrü-
ßung durch den ersten Vorsitzen-
den wird das Protokoll der letzten
Mitgliederversammlung vom 10.
Dezember 2021 verlesen. Es folgt
ein Jahresrückblick zu den Jahren
2021 und 2022 durch den ersten
Vorsitzenden und anschließend der
Kassenbericht für die Jahre 2021
und 2022 durch den Rechnungs-
führer. Nach der Entlastung des
Vorstandes durch die Mitglieder-

versammlung erfolgt eine Zusam-
menfassung der Geschehnisse der
letzten 25 Jahre zur Nethehalle
Neuenheerse. Im Anschluss fol-
gen die Neuwahlen des komplet-
ten Vorstandes und von zwei Kas-
senprüfern. Die Vorschau auf das
Jahr 2023 wird dann durch den 1.
Vorsitzenden vorgestellt. An-
schließend werden eingegange-
ne Anträge behandelt. Nach dem
Punkt Verschiedenes wird der
Vorsitzende zum gemütlichen

Beisammensein und guten Ge-
sprächen einladen. Der Vorstand
bittet um eine zahlreiche Teilnah-
me. Auch Neuenheerser Bürger/-
innen, die sich für die Arbeit des
Betreibervereins interessieren,
sind herzlich willkommen.
Anträge der Mitglieder sind
spätestens acht Tage vor der Ver-
sammlung dem Vorstand schrift-
lich und begründet einzureichen.

- Der Vorstand -
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Bezirksliga Meisterschaftsspiel

Iburg-Stadion Bad Driburg

SV DRINGENBERG

TUS BAD DRIBURG

Unsere Sponsoren:

Leonardo I Druckerei Egeling I Bad Driburger Naturparkquellen I Sport Maas I SIG Feine Wäsche für Sie & Ihn   

BeSte Stadtwerke I Zwack Häusliche Krankenpflege I Goeken-backen I Wieneke Blech vom Feinsten I Malermeister 

Schmitz Sparkasse Gut für den Kreis Höxter I Ergotherapie Silke Beineke I LVM Versicherung I Getränke Kriegesmann  

Carpe Diem I Table-Roc I AMD I Laackmann Trockenbau I Vereinigte Volksbank eG I Südstadt Apotheke  

Brunnen Apotheke I Mc Donald I REWE I VELTINS I PLAYPARC

Die Bad Driburger  

Naturparkquellen  

präsentieren das DERBY

  SONNTAG

12.  MÄRZ   2023
      15 UHR

Für das leibliche Wohl ist mit Pommes und Bratwurst  

sowie Kalt- und Warmgetränken bestens gesorgt!

In der Halbzeitpause: 

AUTOGRAMMSTUNDE  
EINES PROFIS  

DES SC PADERBORN 07

VERLOSUNG  
VON EINTRITTSKARTEN  

UND TRIKOT
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Smarte Nahversorgungsräume der Zukunft
Beteiligung Herste am Digitalprojekt des Kreise Höxter

Sag mir, wo die Blumen sind...
Erinnerungen an und von Marlene Dietrich

Hallo Herster*innen,
wie schon öfter berichtet, strebt
Herste eine Beteiligung am Digi-
talprojekt des Kreises Höxter
„Dorf.Zukunft.Digital“ bzw. „Smar-
te Nahversorgungsräume der Zu-
kunft“ an.
Es geht hierbei um die Einrich-
tung einer Dorf-App als Kommu-
nikationsmedium und einer Dorf-
Webseite als Informationsplatt-
form. Die Webseite haben wir
schon, hier müssen nur technische

Anpassungen erfolgen.
Für die daraus in der nächsten
Zeit entstehenden Aufgaben wer-
den „Kümmerer“ gesucht.
Die Hauptaufgabe wird die Um-
stellung, Einrichtung und Pflege
der Webseite und der Dorf-App
sein. Die Kümmerer sind als Ad-
ministratoren zu betrachten, die
das „System“ betreiben.
Für die Informationen in diesem
System brauchen wir dann auch
Redakteure. Hier sind sicherlich

in erster Linie alle Vereine und
Gruppierungen mit den jeweili-
gen Schriftführern und Webmas-
tern in der Pflicht, aber auch jede
und jeder, der gerne in einem in-
novativen Zukunftsprojekt mitar-
beiten möchte.
Alle Herster*innen sind gefragt.
Keine Angst, man muss kein IT-
Experte sein, viele Inhalte werden
durch den Kreis Höxter geschult.
30 andere Dörfer im Kreis haben
das geschafft, dann kriegen wir

das auch hin.
Wer dabei sein will, meldet sich
gerne in den nächsten Tagen bei
mir. (heimatpflege@herste.de)
Wer noch unentschlossen ist mel-
det sich ebenfalls, dann können
wir Fragen und Unklarheiten
sicherlich beseitigen.
Also, runter vom Sofa und rein in
den „smarten Nahversorgungs-
raum der Zukunft“.
Jörg Krawinkel
Ortsheimatpfleger

Schauspielerin Claudia MichelsenSchauspielerin Claudia MichelsenSchauspielerin Claudia MichelsenSchauspielerin Claudia MichelsenSchauspielerin Claudia Michelsen
liest aus den Erinnerungen vonliest aus den Erinnerungen vonliest aus den Erinnerungen vonliest aus den Erinnerungen vonliest aus den Erinnerungen von
Marlene DietrichMarlene DietrichMarlene DietrichMarlene DietrichMarlene Dietrich

Lesung mit Claudia MichelsenLesung mit Claudia MichelsenLesung mit Claudia MichelsenLesung mit Claudia MichelsenLesung mit Claudia Michelsen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 1. den 1. den 1. den 1. den 1.     AprilAprilAprilAprilApril
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr
im „Gräflicher Park Health &im „Gräflicher Park Health &im „Gräflicher Park Health &im „Gräflicher Park Health &im „Gräflicher Park Health &
Balance Resort“ Bad DriburgBalance Resort“ Bad DriburgBalance Resort“ Bad DriburgBalance Resort“ Bad DriburgBalance Resort“ Bad Driburg
Marlene - Ikone der Filmgeschich-
te, Vamp und Diva: Es sind immer
dieselben Legenden, die mit dem
Namen Marlene Dietrich verbun-
den werden, seitdem sie nach ih-
rem Triumph als fesche Lola im
Film „Der blaue Engel“ Anfang der
30er Jahre auszog, von Berlin aus
als blonde Venus die Welt zu ero-
bern wie ein Komet. Diese Schau-
spielerin war widersprüchlicher,
moderner und kompromissloser als
jeder andere Hollywoodstar. Doch
was diese Frau so außergewöhn-
lich machte, zeigt sich erst, wenn
sie in ihrer Zeit gesehen wird.
Marlene Dietrich zog Hosen an,
als Frauen dafür auf offener Stra-
ße Prügel ernteten. Sie holte ihr
Kind nach Hollywood, als Mutters-
ein das Aus für einen erotischen
Filmstar bedeutete. Sie wider-
stand den Lockrufen Hitlers, als
viele ihrer Kollegen umfielen. Und
sie begann in einem Alter, in dem
andere für immer von der Bühne
abtraten, eine zweite Karriere als
Diseuse. Mit ihrer Lesung stellt
Schauspielerin Claudia Michelsen

das Leben einer Frau vor, die sich
ein Leben lang systematisch dem
Zugriff entzog und immer noch
Rätsel aufgibt: Wie konnte sie,
deren Liebhaber Erich Maria Re-
marque, Gary Cooper, Jean Ga-
bin, John F. Kennedy und Yul Bryn-
ner hießen, sich als nicht schön
bezeichnen? Hatte sie doch mit
ihrer übermächtigen erotischen
Aura Weltruhm erlangt. Warum
zweifelte sie an ihren schauspie-
lerischen Fähigkeiten? Und wie
kam es, dass diese umschwärm-
te Diva ein Leben lang über Ein-
samkeit klagte? In den Büchern
ihrer Erinnerungen hat Marlene
Dietrich auf diese und andere
Fragen geantwortet, um scho-
nungslos Rechenschaft abzule-
gen über ihr bewegtes Leben.
Claudia Michelsen wurde in Dres-
den geboren und absolvierte ihr
Studium an der Hochschule für
Schauspielkunst Ernst Busch in
Berlin. Zu ihren zahlreichen Aus-
zeichnungen gehören die Golde-
ne Kamera, zwei Grimme-Preise
und der Preis für Schauspielkunst
als herausragende Persönlichkeit
ihrer Zunft. Seit 2013 ermittelt
sie regelmäßig im Polizeiruf 110
in Magdeburg. Für ihre Leistung
in der „Kudamm“-Reihe wurde sie

2021 sowohl für den Deutschen
Fernsehpreis als „Beste Schau-
spielerin“ als auch von der Akade-
mie für Fernsehen in der Kategorie
„Beste Nebendarstellerin“ für den
Schauspielpreis nominiert.
Neben ihrer Filmkarriere liest
Claudia Michelsen auf zahlrei-
chen Lesungen Werke national
und international bekannter Au-
torinnen und Autoren und spricht
Hörbücher ein.
Claudia Michelsen engagiert sich
für das christliche Kinder- und Ju-
gendhilfswerk e.V. „Die Arche“.

VORVERKAUFVORVERKAUFVORVERKAUFVORVERKAUFVORVERKAUF
Der Eintrittspreis für die Lesung
beträgt im Vorverkauf 30 Euro inkl.
einem Glas Champagner, an der
Abendkasse 5 Euro mehr (gilt nicht
für die Mitglieder der Diotima
Gesellschaft).
Die Veranstaltung findet unter Be-
rücksichtigung der tagesaktuellen
Corona-Hygiene-Richtlinien statt.
Karten können an den bekannten
Vorverkaufsstellen erworben werden:
Buchhandlung Saabel,
Lange Str. 86, Bad Driburg,
Tel. 05253 4596
Bad Driburger Touristik GmbH,
Lange Str. 140, Bad Driburg,
Tel. 05253 9894-0

Gästeservice Center im Gräflichen
Park, Bad Driburg,
Tel. 05253 95 23700
Online über: Lesung mit Claudia
Michelsen: „Sag mir, wo die Blu-
men sind... Erinnerungen an und
von Marlene Dietrich - Anmeldung
(eventmanager-online.com) https:/
/www.eventmanager-online.com/
de/event/lesung-mit-claudia-mi-
chelsen-sag-mir-wo-die-blumen-
sind-erinnerungen-an-und-von-
marlene-dietrich/if

Chorkonzert
Vokalensemble Bad Driburg
Das Vokalensemble Bad Driburg
führt am 26. März, dem Passions-
sonntag, um 17 Uhr Faurés Requi-
em in der Fassung für Chor und

Orgel in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul Bad Driburg auf. Ergänzt
wird das Programm durch weitere
A-cappella- sowie Orgelwerke.

Die preisgekrönte ukrainische
Organistin Anastasiia Yurchenko
spielt César Francks zweiten Cho-
ral in h-Moll, es singen zudem

weitere Solisten der Hochschule
für Musik Detmold, die Leitung
hat Kirchenmusiker Simon Brüg-
geshemke.
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Tourist-Info wird zum Showroom der Stadt
Bad Driburger Touristik GmbH hat ihren neuen Sitz im Stadtzentrum bezogen
Bad Driburg. Die Tourist-Info der
Bad Driburger Touristik GmbH ist
nicht nur räumlich umgezogen.
Mit dem neuen Konzept eines di-
gitalen Showrooms hat ist die Tou-
rist-Info auch in ihrer Präsentati-
on vom im 21. Jahrhundert ange-
kommen. „Es war dringend an der
Zeit, uns moderner aufzustellen
und an dem neuen Standort ha-
ben wir jetzt die Möglichkeit, uns
neu aufzustellen und zeitgemäß
zur präsentieren“, erklärt der
Geschäftsführer der Bad Dribur-
ger Touristikgesellschaft, Daniel
Winkler.
Ende Februar hat die Touristik
GmbH ihren Standort von der Un-
terstadt in der Langen Straße 140
in die Oberstadt gewechselt. Die
Adresse ist immer noch die Lange
Straße. Die Hausnummer lautet
jetzt aber 87. Der neue Standort
ist das ehemalige Sparkassenge-
bäude, in direkter Nachbarschaft
zum Glasmuseum. „Wir sind sehr
sicher, mit diesem Standort auch
Synergieeffekte zu erzielen, in-
dem dieser obere Bereich der
Fußgängerzone mehr Frequenz
bekommt und so auch das Glas-
museum zusätzlich gestärkt
wird“, sagt Winkler.
Vor allem aber steht in den neuen
Räumlichkeiten deutlich mehr
Platz zur Verfügung. Rund 70 Qua-
dratmeter entfallen auf den öf-
fentlichen Bereich der Tourist-Info.
Zentrales Element ist ein 1,50 mal
1,50 Meter großes digitales Land-
schaftsmodell. Auf diesem Multi-
mediatisch kann man sich die Re-
gion um Bad Driburg nach The-
men geordnet in einem großen

Das Team der Bad Driburger Tourist-Info freut sich über die Eröffnung des neuen Standorts.Das Team der Bad Driburger Tourist-Info freut sich über die Eröffnung des neuen Standorts.Das Team der Bad Driburger Tourist-Info freut sich über die Eröffnung des neuen Standorts.Das Team der Bad Driburger Tourist-Info freut sich über die Eröffnung des neuen Standorts.Das Team der Bad Driburger Tourist-Info freut sich über die Eröffnung des neuen Standorts.

Landschaftsrelief anzeigen lassen.
Auch die Hotel- und Gastrono-
miebetriebe kann man sich dort
mit ihren Standorten anzeigen
lassen.
Weiter gibt es eine große inter-
aktive OWL-Wandkarten, wo man
sich mit einem Scanner alle Se-
henswürdigkeiten der Urlaubsre-
gion Teutoburger Wald anzeigen
lassen kann. 38 Sehenswürdigkei-
ten können dort angewählt wer-
den. Von der Mindener Schacht-
schleuse bis zum Weser-Skywalk
bei Herstelle, von den Externstei-
nen bis zum Dom in Paderborn.
Die Informationen sind dabei
immer auf dem neuesten Stand. Mitarbeiterin Simone Fiene am Monitor mit den Naturschönheiten.Mitarbeiterin Simone Fiene am Monitor mit den Naturschönheiten.Mitarbeiterin Simone Fiene am Monitor mit den Naturschönheiten.Mitarbeiterin Simone Fiene am Monitor mit den Naturschönheiten.Mitarbeiterin Simone Fiene am Monitor mit den Naturschönheiten.
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Das garantiert eine neue Vernet-
zung innerhalb der gesamten Ur-
laubsregion Teutoburger Wald.
„Wenn sich irgendwo beispielsweise
Tarife oder Öffnungszeiten ändern,
dann müssen wir uns nicht mehr
die Informationen besorgen, son-
dern es wird von den Betreibern
selbst eingepflegt, und ist prak-
tisch in Echtzeit bei uns verfüg-
bar“, erklärt Winkler.
Den Besuchern steht dafür auch

Mitarbeiterin Katja Busch präsentiert das interaktive Landschafts-Mitarbeiterin Katja Busch präsentiert das interaktive Landschafts-Mitarbeiterin Katja Busch präsentiert das interaktive Landschafts-Mitarbeiterin Katja Busch präsentiert das interaktive Landschafts-Mitarbeiterin Katja Busch präsentiert das interaktive Landschafts-
modellmodellmodellmodellmodell.....

Sandra Heinemann und Stefanie Maleske im Shop-Bereich mit speziellenSandra Heinemann und Stefanie Maleske im Shop-Bereich mit speziellenSandra Heinemann und Stefanie Maleske im Shop-Bereich mit speziellenSandra Heinemann und Stefanie Maleske im Shop-Bereich mit speziellenSandra Heinemann und Stefanie Maleske im Shop-Bereich mit speziellen
Bad-Driburg-Artikeln.Bad-Driburg-Artikeln.Bad-Driburg-Artikeln.Bad-Driburg-Artikeln.Bad-Driburg-Artikeln.

Neben der digitalen Infostele gibt es übersichtlich geordnet auch Flyer aus Papier.Neben der digitalen Infostele gibt es übersichtlich geordnet auch Flyer aus Papier.Neben der digitalen Infostele gibt es übersichtlich geordnet auch Flyer aus Papier.Neben der digitalen Infostele gibt es übersichtlich geordnet auch Flyer aus Papier.Neben der digitalen Infostele gibt es übersichtlich geordnet auch Flyer aus Papier.

Romana Papenkordt an der interaktiven Wandtafel mit allen HighlightsRomana Papenkordt an der interaktiven Wandtafel mit allen HighlightsRomana Papenkordt an der interaktiven Wandtafel mit allen HighlightsRomana Papenkordt an der interaktiven Wandtafel mit allen HighlightsRomana Papenkordt an der interaktiven Wandtafel mit allen Highlights
der Urlaubsregion Teutoburger Wald.der Urlaubsregion Teutoburger Wald.der Urlaubsregion Teutoburger Wald.der Urlaubsregion Teutoburger Wald.der Urlaubsregion Teutoburger Wald.

Geschäftsführer Daniel Winkler am Schreibtisch seines Büros.Geschäftsführer Daniel Winkler am Schreibtisch seines Büros.Geschäftsführer Daniel Winkler am Schreibtisch seines Büros.Geschäftsführer Daniel Winkler am Schreibtisch seines Büros.Geschäftsführer Daniel Winkler am Schreibtisch seines Büros.

Mitarbeiterin Stefanie Maleske freut sich auch auf viele ortsansässigeMitarbeiterin Stefanie Maleske freut sich auch auf viele ortsansässigeMitarbeiterin Stefanie Maleske freut sich auch auf viele ortsansässigeMitarbeiterin Stefanie Maleske freut sich auch auf viele ortsansässigeMitarbeiterin Stefanie Maleske freut sich auch auf viele ortsansässige
Besucher.Besucher.Besucher.Besucher.Besucher.

ein extra Tablet zur Verfügung,
das mit dem Internetauftritt der
Bad Driburger Touristik verknüpft
ist und man direkt auch Buchun-
gen und Reservierungen vorneh-
men könnte. „Wir sind digital und
interaktiv so gut aufgestellt, dass
man hier theoretisch auch ohne
Personal auskommen könnte,
aber es ist uns wichtig, hier
immer auch Ansprechpartner vor
Ort zu haben, die den Gästen

weiterhelfen“, betont Winkler.
Wichtig ist es dem Touristiklei-
ter, dass Besucher der neuen
Tourist-Info direkt einen nach-
haltigen Eindruck von Bad Dri-
burg bekommen. „Unsere Gäste
sollen sehen, wo sie sind und
sich direkt ein Bild von Bad Dri-
burg und der Umgebung machen
können, das ist die Idee hinter
dem Showroom-Konzept“, er-
klärt Winkler. Aber die Tourist-

Info richtet sich nur an auswärti-
ge Gäste. „Wir wollen ganz
besonders auch die ortsansässi-
ge Bevölkerung einladen, uns zu
besuchen und bei uns einen Blick
auf die gesamte Region zu wer-
fen“, betont Winkler.
Geöffnet ist der neue Tourist-
Standort an der Langen Straße
87 montags bis freitags von 8 bis
17 Uhr und samstags von 10 bis
12 Uhr.
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Moorerlebniswelt ergänzt Showroom
Im nächsten Jahr wird die Bad Driburger Tourist-Info um eine besondere Attraktion bereichert

Bad Driburg. Die neue Touristinfo
der Bad Driburger Touristik GmbH
im ehemaligen Sparkassengebäu-
de der Langen Straße 87 wird zur
modernsten touristischen Anlauf-
stelle in der gesamten Urlaubsre-
gion Teutoburger Wald ausgebaut.
Zusätzlich zu dem jetzt eröffne-
ten neuen digitalen Showroom
der Tourist-Info wird in einem wei-
teren Bereich des Gebäudes die
sogenannte Moorerlebniswelt
eingerichtet.
Dabei handelt es sich um einen
besonderen Ausstellungsbereich,
der sich ganz speziell mit dem
Thema Moor als Heilmittel be-
schäftigen wird. „Moorbäder sind
ein Schwerpunkt der Heilmittel-
anwendungen in Bad Driburg und
das wollen wir mit der Moorer-
lebniswelt besonders herausstel-
len“, erklärt Touristik-Geschäfts-
führer Daniel Winkler. Dieser Be-
reich wird mit 160 Quadratme-
tern noch einmal rund genauso
groß wie der gesamte Bereich der
Tourist-Info mit Showroom und
Büros.
In die Moorerlebniswelt werden
noch einmal rund 770.000 Euro
investiert. Allerdings ist das Pro-
jekt zu 80 Prozent gefördert. Der

städtische Eigenanteil beläuft sich
auf gut 230.000 Euro. Auch der
Ausbau der neuen Tourist-Info
wurde zu 80 Prozent gefördert.
Hier liegen die Gesamtkosten
bei rund 290.000 Euro. Der Ei-
genanteil liegt bei etwa 70.000
Euro. Moorbäder liegen auch
als Wellnessanwendung voll im
Trend. Bad Driburg zählt mit sei-
nen wertvollen Badetorf-Vor-

kommen zu den bundesweit be-
deutendsten Mooroasen.
Auch die Rehakliniken sind in
die Aktivitäten der Bad Dribur-
ger Touristik GmbH einbezo-
gen. Jede Woche suchen Mitar-
beiter alle Rehakliniken der
Stadt auf und halten einen Vor-
trag über die Erholungs- und
Erlebnismöglichkeiten der Ba-
destadt. „Es geht vor allem da-

rum, den Patienten Lust zu ma-
chen, nach ihrer Genesung Bad
Driburg erneut zu besuchen und
den Erstkontakt zu vertiefen“, er-
läutert Touristik-Geschäftsführer
Daniel Winkler. Fast 80 Prozent
der jährlich 700.000 Übernachtun-
gen entfallen auf den Bereich der
Kliniken. Die Wertschöpfung
daraus wird auf rund 100.000 Mil-
lionen Euro beziffert.

Prokurist Maik Kulgemeyer an der interaktiven Wandtafel mit vernetzten Infos über die schönsten Orte in OWL.Prokurist Maik Kulgemeyer an der interaktiven Wandtafel mit vernetzten Infos über die schönsten Orte in OWL.Prokurist Maik Kulgemeyer an der interaktiven Wandtafel mit vernetzten Infos über die schönsten Orte in OWL.Prokurist Maik Kulgemeyer an der interaktiven Wandtafel mit vernetzten Infos über die schönsten Orte in OWL.Prokurist Maik Kulgemeyer an der interaktiven Wandtafel mit vernetzten Infos über die schönsten Orte in OWL.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. März 2023 – Woche 10  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de16

Bürger sollen bei Gestaltung mitreden
Leerstand in Alhausen konnte vorzeitig abgerissen werden. Am Marienplatz soll ein neuer
Dorfplatz entstehen.

Hinter der Mariensäule entsteht der neue Dorfplatz in Alhausen.Hinter der Mariensäule entsteht der neue Dorfplatz in Alhausen.Hinter der Mariensäule entsteht der neue Dorfplatz in Alhausen.Hinter der Mariensäule entsteht der neue Dorfplatz in Alhausen.Hinter der Mariensäule entsteht der neue Dorfplatz in Alhausen.Der kleine Marienplatz wird zum großen neuen Dorfplatz ausgebaut.Der kleine Marienplatz wird zum großen neuen Dorfplatz ausgebaut.Der kleine Marienplatz wird zum großen neuen Dorfplatz ausgebaut.Der kleine Marienplatz wird zum großen neuen Dorfplatz ausgebaut.Der kleine Marienplatz wird zum großen neuen Dorfplatz ausgebaut.

SG Emmer 22 mit neuen Trainingsanzügen

Alhausen (bb). Rund um den Ma-
rienplatz mit der Heiligenstatue
soll in Alhausen ein neuer Dorf-
platz entstehen. Umgesetzt wer-
den soll die Maßnahme in 2024.
Voraussetzung, um den neuen
Dorfplatz anlegen zu können, ist
der Abriss eines Leerstandsgebäu-
des. Eigentlich wäre der Abriss
des ehemaligen Bäckereibetriebs
Café Götte in Alhausen für dieses
Jahr vorgesehen. Er konnte aber
bereits zum Ende des letzten Jah-
res vorgezogen werden. Erstma-
lig waren für den Dorfplatz Al-
hausen in 2021 investive Mittel
in Höhe von 67.000 Euro bereit-

gestellt und bis Ende 2022 auch
verausgabt worden. Für Abbruch-
arbeiten und Planungsleistungen
wurden für das Haushaltsjahr 2023
weitere 90.000 Euro bereitge-
stellt. Die Abbrucharbeiten, mit
denen noch im November 2022 be-
gonnen worden war, konnten we-
sentlich schneller als geplant durch-
geführt werden. 37.500 Euro davon
mussten ins Haushaltsjahr 2022
zurückgebucht werden, um den Vor-
gang abzuschließen. Diese Mittel
stehen nun in 2023 nicht mehr zur
Verfügung. In diesem Jahr sollen in
Alhausen zwei Bürgerworkshops
abgehalten werden, damit die

Bürgerinnen und Bürger Gelegen-
heit erhalten, sich in die Gestal-
tung des neuen Dorfplatzes einzu-
bringen, bevor dann in 2024 die
Baumaßnahme umgesetzt werden
soll. Bislang war der Marienplatz
nur eine kleine Rasenfläche mit ei-
nem Standbild der Gottesmutter.
Nach dem Abriss des ehemaligen
Café Götte ist dort ein großer Platz
im Dorfzentrum entstanden, der nun
gestaltet werden soll. Derzeit ist
dort nur eine große Schotterfläche.
Im Zuge des Förderprogrammes
„Dorferneuerung“ war das Grund-
stück des ehemaligen Bäckereibe-
triebs von der Stadt angekauft und

dem Abriss zugeführt worden. Der
darunter fließende Rautebach soll
künftig im Bereich Marienplatz und
Weberring wieder offen gelegt, re-
naturiert und eine Freifläche ge-
schaffen werden, die das Erschei-
nungsbild der Ortschaft attrakti-
ver mache. „Das Gebäude war
mittlerweile innerlich und äußer-
lich stark verfallen, sodass wir uns
freuen, mit dem Erwerb und der
nun anstehenden Erneuerung der
Fläche zur Dorfverschönerung und
Aufenthaltsqualität beitragen zu
können“, hatte der Beigeorndete
Michael Scholle zum Start der
Maßnahme erklärt.

Bild v.l. Nils Niggemann (VfL Lan-Bild v.l. Nils Niggemann (VfL Lan-Bild v.l. Nils Niggemann (VfL Lan-Bild v.l. Nils Niggemann (VfL Lan-Bild v.l. Nils Niggemann (VfL Lan-
geland) Andreas Kunz (Sponsor)geland) Andreas Kunz (Sponsor)geland) Andreas Kunz (Sponsor)geland) Andreas Kunz (Sponsor)geland) Andreas Kunz (Sponsor)
Jürgen Vogt (Schiedsrichter) Chris-Jürgen Vogt (Schiedsrichter) Chris-Jürgen Vogt (Schiedsrichter) Chris-Jürgen Vogt (Schiedsrichter) Chris-Jürgen Vogt (Schiedsrichter) Chris-
tian Kölling (SV Nieheim/West)tian Kölling (SV Nieheim/West)tian Kölling (SV Nieheim/West)tian Kölling (SV Nieheim/West)tian Kölling (SV Nieheim/West)

Das Hotel ALT WARBURG sowie
die Firma K-Mobile mit Sitz in Bie-
lefeld unterstützten die im letz-
ten Sommer neu gegründete SG
Emmer 22 ( eine Fusion vom VfL
Langeland und dem SV Nieheim/
West ) mit einer sehr großzügigen
Spende bei der Anschaffung neu-
er Trainingsanzüge für ihre Senio-
renmannschaft und dessen
Schiedsrichter Jürgen Vogt.
Die SG sagt DANKE an Andreas Kunz
( Inhaber beider Unternehmen ) für
seine tolle Unterstützung.
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Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Wigbert Wiechers 70 Jahre im Dienst der Volksmusik

Kassen klingeln im Weltladen

(v(v(v(v(v.l.) Bernd Plück.l.) Bernd Plück.l.) Bernd Plück.l.) Bernd Plück.l.) Bernd Plückebaum,ebaum,ebaum,ebaum,ebaum, Sandr Sandr Sandr Sandr Sandra Bra Bra Bra Bra Brandt,andt,andt,andt,andt, P P P P Pascal Busseascal Busseascal Busseascal Busseascal Busse,,,,, Christina Beller Christina Beller Christina Beller Christina Beller Christina Beller,,,,,     TTTTThomas homas homas homas homas VVVVVedderedderedderedderedder,,,,,     Wigbert Wigbert Wigbert Wigbert Wigbert WiechersWiechersWiechersWiechersWiechers,,,,,
Matthias Rieks (VMatthias Rieks (VMatthias Rieks (VMatthias Rieks (VMatthias Rieks (Vertretung Löschgruppe Pömbsen),ertretung Löschgruppe Pömbsen),ertretung Löschgruppe Pömbsen),ertretung Löschgruppe Pömbsen),ertretung Löschgruppe Pömbsen), Elmar  Elmar  Elmar  Elmar  Elmar TölleTölleTölleTölleTölle,,,,, Michaela Busse sowie  Michaela Busse sowie  Michaela Busse sowie  Michaela Busse sowie  Michaela Busse sowie WWWWWehrführerehrführerehrführerehrführerehrführer
Andreas Rehermann.Andreas Rehermann.Andreas Rehermann.Andreas Rehermann.Andreas Rehermann.

Eine besonders seltene Ehrung
konnte Bernd Plückebaum, Vor-
sitzender der Blaskapelle Pömb-
sen von 1927 e.V., Musikzug der
freiwilligen Feuerwehr Bad Dri-
burg, während der Jahreshaupt-
versammlung vornehmen. Für 70
Jahre Tätigkeit zur Pflege der
Musik erhielt Wigbert Wiechers
unter dem Beifall seiner Musik-
kollegen die Ehrennadel in Gold
mit Diamant und Ehrenbrief der
Bundesvereinigung Deutscher
Musikverbände (BDMV). Mit Stolz,
Dankbarkeit und Freude blickt das
Ehrenmitglied Wigbert Wiechers
auf seine lange Musikerkarriere
zurück. Für 40 Jahre Treue nahm
Thomas Vedder die Ehrennadel in
Gold mit Diamant (BDMV)
entgegen, Pascal Busse erhielt
die Ehrennadel in Silber des BDMV
sowie die silberne Vereinsehren-
nadel. Seit 20 Jahren im Dienst
der Musik stehen Michaela Bus-
se sowie Michelle Hoffmann und
erhielten die Ehrennadel in Silber
(BDMV). Für 40 Jahre passiven und
aktiven Dienst im Verein wurde
Christian Wiechers mit einem Prä-
sent bedacht, ebenso Frank Stri-
cker, der sich besonders für den
Verein verdient gemacht hat.

Als Gast der Jahreshauptver-
sammlung nahm auch der Wehr-
führer Andreas Rehermann Ehrun-
gen vor, nachdem er ausgiebig
von der Arbeit der Feuerwehrka-
meraden der Stadt Bad Driburg
berichtet hatte. Mit dem Feu-
erwehr Ehrenzeichen in Silber
des Landes NRW wurden die
Musikerinnen und Musiker
Sandra Brandt, Christina Beller,

Pascal Busse sowie Elmar Tölle
bedacht. Nach den Pandemie-
jahren nehmen die Auftritte
wieder zu und werden in be-
währter Kooperation mit der
Musikverein Löwen absolviert.
Als nächster Termin steht der
Tag der offenen Tür an, am 19.
März, von 15 bis 17 Uhr, im
Pfarrheim in Pömbsen. Die Mu-
siker der Blaskapelle widmen

sich an diesem Tag allen Inter-
essierten, die sich für das Spie-
len eines Musikinstrumentes
begeistern können.
Schwierig gestaltet sich aktu-
ell die Suche nach einem neu-
en Dirigenten, obwohl diese
bereits breit aufgestellt wurde.
Die Musiker und Musikerinnen
würden sich sehr über Interes-
senten freuen.

(v.l.) Erste Vorsitzende vom Weltladen Frau Wirth, Privatkundenberate-(v.l.) Erste Vorsitzende vom Weltladen Frau Wirth, Privatkundenberate-(v.l.) Erste Vorsitzende vom Weltladen Frau Wirth, Privatkundenberate-(v.l.) Erste Vorsitzende vom Weltladen Frau Wirth, Privatkundenberate-(v.l.) Erste Vorsitzende vom Weltladen Frau Wirth, Privatkundenberate-
rin Frau Heike Rüther-Tietze von der Vereinigten Volksbank und Fraurin Frau Heike Rüther-Tietze von der Vereinigten Volksbank und Fraurin Frau Heike Rüther-Tietze von der Vereinigten Volksbank und Fraurin Frau Heike Rüther-Tietze von der Vereinigten Volksbank und Fraurin Frau Heike Rüther-Tietze von der Vereinigten Volksbank und Frau
Niemann vom Weltladen blicken optimistisch in die Zukunft.Niemann vom Weltladen blicken optimistisch in die Zukunft.Niemann vom Weltladen blicken optimistisch in die Zukunft.Niemann vom Weltladen blicken optimistisch in die Zukunft.Niemann vom Weltladen blicken optimistisch in die Zukunft.

Der Weltladen in Bad Driburg hat
Verstärkung bekommen. Ein elek-
tronisches Kassensystem, das den
Einkauf für die Kundinnen und
Kunden noch schneller und ange-
nehmer gestaltet. Frau Wirth, die
erste Vorsitzende vom Weltladen,
ist sichtlich erfreut. Das Handling
mit dem neuen Kassensystem
läuft sehr gut. Obwohl die vielen
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter viel Erfahrung
mitbringen und engagiert sind, war
das neue Kassensystem ganz neu
für alle. Mittlerweile haben sich
alle reingefuchst und sind ein ein-
gespieltes Team. Dass jetzt eine
moderne Kasse den Tresen
schmückt, hat Frau Wirth der lo-
kalen Bank zu verdanken. Ganz
aus dem Häuschen war sie als
Frau Heike Rüther-Tietze, Kunden-
beraterin im Private Banking von
der Vereinigten Volksbank mit-
teilte, die Kosten für das Kassen-
system in Höhe von 1.100 Euro zu
übernehmen. „Wir setzen uns

gerne für lokale Organisationen ein,
die sich insbesondere für nachhal-
tige und gerechte Handelsbedin-
gungen einsetzen. Wir schätzen die
Arbeit des Weltladens und freuen
uns, Teil der Bewegung zu sein.
Denn auch uns liegt etwas daran,
die Welt von morgen lebenswerter
zu gestalten.“ erklärt Frau Heike

Rüther-Tietze. Fair, nachhaltig und
ohne Kinderarbeit - die Philosophie
ihres Weltladens. Die Kassenschla-
ger sind Schokolade, Tee und Kaf-
fee. Daneben findet man buntes
Spielzeug, Taschen und kleine Ge-
schenkideen. Das ganze Sortiment,
erzählt die Kollegin Frau Niemann,
besteht aus fair produzierten und

gehandelten Produkten - eine der
Grundvoraussetzungen für das Be-
treiben eines Weltladens. Die Ge-
winne, aus den verkauften Artikel,
werden gespendet. Aktuell sind es
sechs Projekte aus Schwellenlän-
dern wie Äthiopien, Ghana oder
Brasilien, die vom Bad Driburger
Weltladen regelmäßig unterstützt
werden. Das besondere dabei: Zu
jedem Projekt hält das Team eine
Verbindung. „Uns ist es wichtig, zu
erfahren, was vor Ort passiert.“
Zufrieden und dankbar halten die
beiden Frauen kurz inne: „Die An-
strengungen der letzten Jahre wa-
ren es wert. Mittlerweile führen wir
unser eigenes Lädchen in der Bad
Driburger Einkaufsstraße, stehen
auf eigenen Füßen und sind zu
einer 15-köpfigen Mannschaft
herangewachsen. Darauf können
wir alle stolz sein.“ Und mit Blick
nach vorne sind bereits neue Plä-
ne geschmiedet worden. Derzeit
arbeiten sie an ihrer ersten
Stadtschokolade.
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Grünkohlwanderung des Heimatvereins Herste

Herste. Nach nun rund zweijähri-
gem Corona- bedingten Ausfalls
der Grünkohlwanderung, freuten
sich Mitglieder und Gäste des Hei-
matvereins-Herste auf ein Wieder-
auferstehen der liebgewonnenen
Veranstaltung. Los ging es mit dem
Bus am 25. Februar um 13.35 Uhr
ab „Abzweig Schmechten“ bis zur
Haltestelle „Josefsmühle“.
Selbstredend ist zwar, dass das
Grünkohlessen eigentlicher Grund
und Namensgeber der Wanderung
ist, aber natürlich sollte das Gan-
ze auch mit einer ordentlichen Pri-
se Anspruch und inhaltlicher Sub-
stanz in Sachen Bildung und Hei-
matkunde gewürzt werden.
Somit wurde vorab beschlossen,
dass es zu einer Besichtigung
des „Hochbehälters Steinberg“
kommen sollte.
Herr Klaassen und Herr Mügge
von den Stadtwerken Bad Dri-
burg hatten sich gerne dazu be-
reit erklärt, alle Teilnehmenden
in die Historie, die technischen
Gegebenheiten sowie die Funk-
tionen des Gewerkes in der Pra-
xis, einzuweihen.
Der Hochbehälter versorgt über
170 Kilometer Rohrleitungen
4.000 Haushalte und dies mit
reichlich Aufwand, welcher durch
die Stadtwerken geleistet wird.
Gebannt und mit großem Inter-
esse folgten alle Besucher den

Ausführungen und goutierten dies
anschließend mit Applaus und ei-
ner kleinen Aufmerksamkeit, wel-
che durch den Vorsitzenden des
Heimatvereins, Herr Christoph
Peters, überreicht wurde.
Im Anschluss an den bildenden
Teil machten sich nun alle „auf
Schusters Rappen“ auf den Weg
in Richtung Herste, um in den
gleichnamigen Stuben die finale
Kernaufgabe, nämlich den Verzehr
des beliebten Grünkohls nebst
den entsprechenden Würsten, in
Angriff zu nehmen.
Um eventuelle Dehydrierung pro
aktiv zu vermeiden und um somit
„Verlusten“ unter den Wandern-
den entgegenzuwirken, verhielt
sich die Vereinsführung des Hei-
matvereins fürsorglich-vorsorglich
und organisierte eine entspre-
chende „liquide Zwischenmahl-
zeit“ die von allen Teilnehmen-
den uneingeschränkt begrüßt
wurde. Im Anschluss wurde stram-
men Schrittes Kurs auf die Her-
ster Stuben genommen. Nachdem
alle Wanderer, aber auch weitere

Mitglieder und Gäste die aus-
schließlich am Essen teilnehmen
konnten/wollten in die Stuben ein-
gekehrt waren, wurde ausgiebig
geschlemmt, sich über das Erleb-
te des Tages und natürlich über
alles Sonstige was das dörfliche
Leben bewegt, ausgetauscht.
Im Namen des Vorstands, allen
voran Christoph Peters, bedank-
te sich dieser beim „Team Her-
ster Stube“ für die großartige
Bewirtung.

Einen besonderen Dank wurde an
Herrn Wolfgang Bohn gerichtet,
der viele Jahre mit seinem Cate-
ring dafür Sorge getragen hat,
dass der Heimatverein mit lecke-
ren Speisen versorgt wurde.
Als der Abend sich dem Ende neig-
te wurde resümiert dass es schön
war auch in Sachen Grünkohles-
sen wieder etwas mehr Normali-
tät zu leben, man freute sich auf
Kommendes und ging zufrieden
auseinander.
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Kulturfrühschoppen des LIONS-Clubs Bad Driburg
Mit den Zucchini Sistaz, Sacha Korf und René Sydow

Sascha KorfSascha KorfSascha KorfSascha KorfSascha Korf
Schlagfertig und immer irre lustig begeistert der Improvisationskünst-
ler Sascha Korf sein Publikum. Mit viel Temperament wuselt der
Halbspanier aus Paderborn über die Bühne und fegt wie ein Wirbel-
sturm durch die Hallen Deutschlands. Als Moderator, Komiker, Impro-
visationskünstler und Schauspieler ist das Multi-Talent seit mehr als
zwanzig Jahren auf der Bühne zu sehen. Mit Auftritten beim „Quatsch
Comedy Club“, „Schillerstraße“ und „Nightwash“ ist Sascha Korf
bekannt geworden. Der vielfach ausgezeichnete Künstler erzählt wäh-
rend seiner Auftritte von allem, was ihn stört, was ihn nervt und was er
schon immer mal sagen wollte. Und das alles läuft in einem Wahnsinns
Tempo ab. Ganz nach dem Motto „Wer zuletzt lacht, denkt zu lang-
sam“ spult Korf eine Pointe nach der anderen ab. Sascha Korf ist einer
der beeindruckendsten Improvisationskünstler des Landes. Seine Auf-
tritte sind ein Augen- und Ohrenschmaus. Erleben Sie Sascha Korf live
und werden Sie Zeuge seines Talents.

Foto: Peter WattendorffFoto: Peter WattendorffFoto: Peter WattendorffFoto: Peter WattendorffFoto: Peter Wattendorff

Der LIONS Club Bad Driburg lädt auch in diesem Jahr wieder zum
Kulturfrühschoppen ein. Kunst und Kulinarik schwingen sich erneut zu
Höchstleistungen auf und so sollte man sich rasch noch die wenigen
Restkarten sichern. Am 26. März, um 11 Uhr, wird in der Nethehalle in
Neuenheerse die bewährte Mischung aus Musik und Kabarett für
einen unterhaltsamen Vormittag sorgen. Gleich zwei Kabarettisten
und drei Musikerinnen werden mit viel Power die Bühne rocken.
Zucchini SistazZucchini SistazZucchini SistazZucchini SistazZucchini Sistaz

Die Zucchini Sistaz begeistern auf faszinierende Weise dreistimmig
singend. Mit Netzstrümpfen und falschen Wimpern katapultieren die
drei frechen Damen das Publikum in die goldene Swing-Ära. Sie
begleiten ihre nahezu akrobatischen Darbietungen an Kontrabass,
Gitarre, Posaune und Flügelhorn. Mit Frische, Verve und einer großen
Leidenschaft für ihr Publikum wetteifern die drei Ladies im Zeichen der
guten Unterhaltung - wobei eine ordentliche Prise Situationskomik
nicht fehlen darf.

René SydowRené SydowRené SydowRené SydowRené Sydow
René Sydow sucht wieder die Kabarettbühnen heim. Sein aktuelles
Programm sollte gleichzeitig sein heiterstes werden. Ein fröhliches
Feuerwerk der Boshaftigkeit gegen Politiker, Prominenz und Political
Correctness. Doch leider steht auch noch die „Heim-Suchun“ für den
eigenen Opa an und angesichts des aktuellen Pflegenotstands gibt es
zumindest aus privater Sicht keinen Anlass zur Heiterkeit. In seinem
Programm geht der Träger des Deutschen Kabarettpreises etwas we-
niger laut, aber umso intensiver der Frage nach, was uns zum Men-
schen macht: Bildung? Wahlrecht? Oder doch nur freies WLAN?

Foto: Robert MaschkeFoto: Robert MaschkeFoto: Robert MaschkeFoto: Robert MaschkeFoto: Robert Maschke

Neben Musik und Kabarett wird auch für das leibliche Wohl bestens
gesorgt sein. Der Vormittag wird abgerundet durch eine vielfältige
Auswahl an Weinen und kulinarischen Spezialitäten, die für eine
angenehme, zünftige Atmosphäre sorgen werden.
Karten gibt es bei der Touristik GmbH, Lange Straße 140,
Telefon (05253) 98940 und
in der Buchhandlung Saabel, Lange Straße 86, Telefon (05253) 4596.

Foto: Steffen SuuckFoto: Steffen SuuckFoto: Steffen SuuckFoto: Steffen SuuckFoto: Steffen Suuck
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SPD Ortsverein führt Bestandsaufnahme durch
Ortsbegehung der Iburg

Zu nass? Zu trocken?
Und ist das überhaupt wichtig?

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

eingestürzte Mauereingestürzte Mauereingestürzte Mauereingestürzte Mauereingestürzte Mauer

hinterlassene Baumaterialienhinterlassene Baumaterialienhinterlassene Baumaterialienhinterlassene Baumaterialienhinterlassene Baumaterialien

Am Sonntag, dem 5. März bega-
ben sich Mitglieder des Ortsver-
eins sowie Interessierte ausge-
hend von „Schöne Aussicht“ auf
den Weg parallel zur asphaltier-
ten Straße zur Iburg. An dieser
Stelle spricht der SPD Ortsverein
dem EGV Bad Driburg Dank aus,
der sich unentwegt um die Erhal-
tung und Instandsetzung der Wege
und der Iburgruinen bemüht.

Hier wird der Ortsverein nachha-
ken. Die Wege innerhalb der Rui-
nen sind gut zu laufen, jedoch ist
die kurze Stiege zu den Ruinen
selbst mit Kopfsteinpflastern ver-
sehen und daher für Menschen, die
auf Rollstühle oder Rollatoren ange-
wiesen sind nur schwerlich zu über-
queren. Hier bietet sich an, in der
Mitte einen Streifen des Kopfstein-
pflasters zu entfernen und durch an-
deres Material zu ersetzen.
Weiterhin sollte überlegt wer-
den, eine Sichtachse zu den Ru-
inen zu schlagen, sodass diese
für Tourist*innen direkt zu als
Sehenswürdigkeit zu erkennen ist
und die Ansicht derer gleicht, wie
sie auf alten Stichen zu sehen ist.
Denn dass die Iburg als touristi-
scher Magnet dienen kann, zeigt
sich vor allem darin, dass trotz des
nasskalten Wetters viele Menschen
dorthin strömen. Bei einem schö-
nen Pott Kaffee und Kuchen in der
EGV Hütte wurden bereits die ers-
ten Schritte besprochen, wie
seitens des Ortsvereins weiter
verfahren werden soll.

Nadine Nolte

Schon während des Ganges zur
Iburg fällt auf, dass der kleine
Parkplatz vor der Iburg dringend
neuer bzw. deutlicherer Schilder
bedarf, denn die Durchfahrt ist ab
dort nur mit wenigen Ausnahmen
gestattet. Um dieses Schild
allerdings überhaupt zu Gesicht
zu bekommen, muss das Ver-
kehrszeichen 222 „Vorgeschrie-
bene Vorbeifahrt rechts vorbei“
beachtet werden. Dass die Nicht-
beachtung bereits zu brenzligen

Situationen führte, dürfte nicht un-
bekannt sein. Bei der Iburg ange-
kommen wurde festgestellt, dass
Mauern bereits eingestürzt sind
und weitere durch auf ihnen wach-
sende Bäume einsturzgefährdet
sind. Die seit einiger Zeit weiterhin
auf dem Gelände gelagerte Bau-
materialien und ein Container wer-
den der Witterung preisgegeben. Es
stellt sich der Gruppe die Frage, ob
diese dort noch eingesetzt werden
oder einfach hinterlassen wurden.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Eine Wetter- oder KlimastationEine Wetter- oder KlimastationEine Wetter- oder KlimastationEine Wetter- oder KlimastationEine Wetter- oder Klimastation
misst Niederschläge, Temperatu-misst Niederschläge, Temperatu-misst Niederschläge, Temperatu-misst Niederschläge, Temperatu-misst Niederschläge, Temperatu-
ren und Luftdruck.ren und Luftdruck.ren und Luftdruck.ren und Luftdruck.ren und Luftdruck.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Das Wetter ist eine kurzlebige
Angelegenheit: Was heute und
gestern für ein Wetter war, das
wissen wir meistens sehr genau.
Über einen längeren Zeitraum sind
die Erinnerungen schon etwas

unschärfer. Wer erinnert sich zum
Beispiel, dass der bisher wärmste
Tag des Jahres genau der 1. Janu-
ar war? Mit den Niederschlägen
geht es uns ähnlich: Zwar erin-
nern wir uns, dass der letzte und
der vorletzte - oder war es der
vorvorletzte Sommer - so richtig
trocken waren. Aber jetzt hat es
doch geregnet und alles ist in Ord-
nung. Oder doch nicht?
Gut das es Messstationen gibt -
auch in Bad Driburg - die die ge-
fallenen Niederschläge messen
und so für Klarheit sorgen.
Damit steht fest, dass auch in Bad
Driburg deutlich weniger Nieder-
schlag gefallen ist, als nach den
langjährigen Mitteln zu erwarten

gewesen wäre. Inzwischen gibt es
deutliche Hinweise, dass Bäche
häufiger trocken fallen. Das hat
erhebliche Auswirkungen auf die
Tierwelt, aber auch auf den guten
ökologischen Zustand dieser Ge-
wässer. Vor allem ist aber das
Grundwasser betroffen, denn zur
quantitativ ausreichenden Grund-
wasserneubildung sind ausrei-
chende Niederschlagsmengen er-
forderlich. Und aus dem Grund-
wasser beziehen auch wir in Bad
Driburg einen großen Teil unseres
Trinkwassers. Die GRÜNEN im
Kreistag haben daher vorgeschla-
gen, die Niederschlagsstatistiken,
die auch z.B. von der Klimastat-
ion Warburg oder der Klimastat-

ion Paenbruch vom DWD für den
Kreis Höxter erhoben werden, dem
Ausschuss für Umwelt, Planen,
Bauen und Nachhaltigkeit zur Ver-
fügung zu stellen. Denn wir wollen
eine faktenbasierte Diskussion.
Wir GRÜNE würden uns weiter
freuen, wenn auch schon zur Aus-
schusssitzung im März erste Vor-
schläge dargestellt werden könn-
ten, wie die Folgen dieser Ent-
wicklung sowohl für die Oberflä-
chengewässer, als auch für den
Grundwasserkörper nachhaltig
aufgefangen werden können.
Die Niederschlagsmengen der
letzten Jahre für Bad Driburg fin-
den Sie unter
klima-bad-driburg.de

Martina Denkner
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Autokennzeichen müssen lesbar sein

Wann sich das H-Kennzeichen lohnt

Schmutzig, verblasst oder durch
einen Unfall beschädigt: Manche
Autokennzeichen sind kaum noch
erkennbar - doch eine gute Les-
barkeit ist gesetzlich vorgeschrie-
ben. Was tun, wenn Reinigen nicht
hilft? Wer das Nummernschild
selbst ausbessert, kann sich in
Schwierigkeiten bringen.
Die Kennzeichen aller Fahrzeuge
müssen auch auf ausreichende Ent-
fernung jederzeit lesbar sein: Das
ist gesetzlich klar geregelt. Des-
halb sollten Verschmutzungen durch
Dreck oder Schneematsch regelmä-
ßig entfernt werden. Sonst ist ein

Verwarngeld von fünf Euro fällig.
Dasselbe gilt, wenn die Kennzei-
chen beschädigt oder verblasst
sind: Diese müssen möglichst
schnell ausgetauscht werden. Das
Schild selbst auszubessern, ist
hingegen keine gute Idee - und
kann teuer werden. Bei Verände-
rungen mit Glas, Folie oder ähnli-
chen Abdeckungen droht ein Buß-
geld von 65 Euro.
Zudem können Veränderungen am
Kennzeichen unter Umständen als
Missbrauch oder sogar Urkunden-
fälschung gewertet werden. Das
hängt jedoch vom Einzelfall ab.

Dann sind zusätzlich Punkte in der
Flensburger Verkehrssünderkartei
oder - im schlimmsten Fall - sogar
eine Freiheitsstrafe möglich. Hier
noch einige weitere Tipps zum
Autokennzeichen:

• Aufkleber dürfen grundsätz-
lich nicht auf Auto-Kennzei-
chen angebracht werden. Be-
deckt der Sticker Teile der
Buchstaben oder Zahlen,
droht ein Bußgeld von 65 Euro
oder sogar der Verlust der Kfz-
Zulassung.

• Kennzeichen muss man auch

dann ersetzen, wenn sich nur
eine Plakette oder das Bun-
desland-Siegel gelöst hat.

• Selbst gebastelte Schilder
dürfen im Straßenverkehr
nicht verwendet werden - auch
nicht übergangsweise oder
etwa für einen Fahrradträger.

• Die Plaketten für ein neues
Kennzeichen gibt es bei der
Kfz-Zulassungsbehörde, in
deren Bezirk der Hauptwohn-
sitz ist. Sie werden in der Re-
gel direkt vor Ort aufgeklebt.
(mid/ak-o)

VVVVVor der Erteilung eines H-Kennzei-or der Erteilung eines H-Kennzei-or der Erteilung eines H-Kennzei-or der Erteilung eines H-Kennzei-or der Erteilung eines H-Kennzei-
chens muss erst ein Ingenieur daschens muss erst ein Ingenieur daschens muss erst ein Ingenieur daschens muss erst ein Ingenieur daschens muss erst ein Ingenieur das
Auto überprüfen und die Originali-Auto überprüfen und die Originali-Auto überprüfen und die Originali-Auto überprüfen und die Originali-Auto überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-otät beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-otät beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-otät beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-otät beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grüne
Plakette. Für Oldtimer mit H
auf dem Schild gelten bei den

meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-
achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-
tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersu-
chung neu geprüft - und
muss bezahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000
Autos, die älter waren als 30
Jahre. Aber nur 57,3 Prozent
oder rund 370.000 Fahrzeuge
trugen auch ein H-Kennzeichen.
Die meisten Oldtimer mit H-Zu-

lassung tragen einen Mercedes-
Stern (158.843), gefolgt von VW
(125.438). Dahinter folgen mit
deutlich niedrigeren Werten die
Hersteller Porsche (43.261),
BMW (37.006) und Opel
(27.370). (mid/ak-o)
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Ev. Kirchengemeinde Bad
Driburg
Termine vom 11. bis 18. März

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
9.30 Uhr - Gottesd. Pfr. i.R. Schmidt
Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
19 Uhr Passionsandacht;
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März

11 Uhr - Gottesd. Pfr. i.R. Schmidt,
Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
19 Uhr - Passionsandacht;
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Donnerstag, 16. März, um 19 Uhr
- Posaunenchor
Freitag, 17. März, um 16 Uhr -
Männerkreis

Sonderkollekte für die Erdbeben-Sonderkollekte für die Erdbeben-Sonderkollekte für die Erdbeben-Sonderkollekte für die Erdbeben-Sonderkollekte für die Erdbeben-
opfer in Syrien und der opfer in Syrien und der opfer in Syrien und der opfer in Syrien und der opfer in Syrien und der TürkTürkTürkTürkTürkei amei amei amei amei am
11./12. März11./12. März11./12. März11./12. März11./12. März
Die deutsche Bischofskonferenz
und das Erzbistum Paderborn ru-
fen zu einer Sonderkollekte auf,
die in unserem Pastoralen Raum
in allen Gottesdiensten am 11./

12. März gehalten wird. Mit den
Mitteln soll die Nothilfe fortge-
führt und verstärkt werden. Die
gesammelten Gelder werden den
katholischen Hilfsorganisationen,
die in der Erdbebenregion tätig
sind, vor allem Caritas internati-
onal, zur Verfügung gestellt. Un-

ser Diözesanadministrator Micha-
el Bredeck betont die Bedeutung
der Sonderkollekte: „Durch das
Erdbeben in der Türkei und in Sy-
rien am 6. Frebruar sind unzähli-
ge Opfer zu beklagen. Die Zerstö-
rung ist unüberschaubar und
bisher nicht zu beziffern. Durch
unser Gebet sind wir mit den not-
leidenden Menschen verbunden.
In dieser Not auch einen konkre-
ten finanziellen Unterstützungs-
beitrag zu leisten, ist unsere Ver-
pflichtung.“

Bußgottesdienst und Beichtgele-Bußgottesdienst und Beichtgele-Bußgottesdienst und Beichtgele-Bußgottesdienst und Beichtgele-Bußgottesdienst und Beichtgele-
genheit für den Pastoralverbundgenheit für den Pastoralverbundgenheit für den Pastoralverbundgenheit für den Pastoralverbundgenheit für den Pastoralverbund
Am Sonntag, 12. März, findet um
17 Uhr in der Kirche „Zum ver-
klärten Christus“ für den Pasto-
ralverbund ein Bußgottesdienst
statt. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit zur Beichte.
TTTTTaizechor probtaizechor probtaizechor probtaizechor probtaizechor probt
jeden Dienstag um 19 Uhr im Pfarr-
gemeinderaum Langeland. Wer
Spaß und Lust am Singen hat, ist
herzlich willkommen.
Bei Fragen steht Ulrike Gehle

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
10 Uhr - Vortrag „Ist mit dem jet-
zigen Leben alles vorbei?“ und
Wachtturmbesprechung
Samstag, 17. MärzSamstag, 17. MärzSamstag, 17. MärzSamstag, 17. MärzSamstag, 17. März
ab 9.30 Uhr - Ganztägiger Gottes-
dienst in Bad Fallingbostel über
Frieden und Einheit: „Jehovas

vereinte Familie“. Regionale Red-
ner erörtern, welche Rolle Ein-
heit für echten Frieden spielt
und wie jeder Einzelne dazu
beitragen kann.
Sie sind herzlich willkommen. Alle
Infos unter 05253-5090 und auf
www.jw.org
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

(Tel.: 05253/7239) gerne zur Ver-
fügung.
FamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzweg
Auch in diesem Jahr wird in Lan-
geland-Erpentrup ein Familien-
kreuzweg angeboten. In der St.
Johannes Nepomuk Kirche stehen
vor dem Altar Startertüten mit ei-
nem Kreuzwegheft und einigen
Materialien, die unterwegs benö-
tigt werden. Der Kreuzweg star-
tet vor der Kirchentür und geht
dann in einem Rundweg durch die
Feldflur. Der Weg ist durchgehend
asphaltiert. Zeitlich sollten ca. 90
Minuten eingeplant werden.
Unterwegs wird kindgerecht auf
den Kreuzweg Jesu und die vielen
Kreuzwege von Kindern in unse-
rer Zeit geschaut. Zudem sind an
jeder Station kleine Aufgaben zu
erfüllen.
Herzliche Einladung.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 14. März: 14 Uhr Grüne
Damen im Gemeindetreff
Montag, 20. März: 14.30 Uhr Se-
niorennachmittag
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 14. April, um 9 Uhr
am Gemeindetreff,
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Die Caritas Fundgrube sucht drin-
gend Töpfe, Pfannen und Geschirr;
bitte zu den Öffnungszeiten dort
abgeben.
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und
Fragenden aus dem gesamten

Pastoralverbund Bad Driburg sind
ganz herzlich zum Bibelgespräch
am Montag, 13. März, um 19.30 Uhr
in den Gemeindetreff St. Peter u.
Paul eingeladen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
kfdkfdkfdkfdkfd
- Fotoaustellung

„Ich.bin.würdig“
Vom 6. bis 12. März in der
Herz Jesu Kirche in Paderborn.
Die Kirche ist ab 9.30 Uhr ge-
öffnet. Jeweils um 17.30 Uhr
gibt es einen einstündigen
Impuls zum Thema „Würde“.

- FrauenKirche in der Kirche St.
Johannes Baptist, Bielefeld -
Schildesche, Ringenbergstr. 9

- Gottesdienst am Montag,
13. März, um 19 Uhr

Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
In Pömbsen wird bis zum 31. März
immer freitags um 17 Uhr der
Kreuzweg gebetet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St. Vitus Alhausen
ist täglich für Besucher zum Ge-
bet geöffnet. Es liegen Gebets-
vorschläge für den Frieden aus,
die Sie gerne mitnehmen können.
Der Haushaltsplan 2023Der Haushaltsplan 2023Der Haushaltsplan 2023Der Haushaltsplan 2023Der Haushaltsplan 2023
für die KG St. Vitus liegt den Ge-
meindemitgliedern zu den Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros aus.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Osterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu Hause
Die geweihten Tischosterkerzen
können ab sofort während der

üblichen Öffnungszeiten des Pfarr-
büros zu einem Preis vom jeweils
3,50 Euro erworben werden.
PfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzung
Die nächste Pfarrgemeinderats-
sitzung findet am Freitag, 17.
März, um 19 Uhr im Pfarrheim
statt. Interessierte sind herzlich
dazu eingeladen, an der Ver-
sammlung teilzunehmen.
SeniorenkaffeeSeniorenkaffeeSeniorenkaffeeSeniorenkaffeeSeniorenkaffee
Herster Senioren begrüßen den
Frühling.
Zum Seniorenkaffee am 16. März
laden wir herzlich ein.
Wir beginnen um 15 Uhr im Bür-
gerhaus zu einer gemütlichen
Runde bei Kaffee und Kuchen.
Um besser planen zu können, bit-
ten wir um Anmeldung bis zum

12. März.
Monika Mikus 05253/1061
Waltraud Stork 05253/5370
FriedenskerzeFriedenskerzeFriedenskerzeFriedenskerzeFriedenskerze
Am vergangenen Sonntag wurde ein
besonderer Gottesdienst gefeiert.
Die Kinder hatten zuvor im Kin-
der-Kirchen-Treff eine Friedens-
kerze gestaltet, die sie am Sonn-
tag der Gemeinde übergaben.
Diese Kerze soll für zukünftige
Friedensgebete verwendet wer-
den. Auch an der weiteren Gottes-
dienstfeier waren die Kinder aktiv
beteiligt. Ein herzliches Dankeschön
an Pater Thomas, der die Jungen
und Mädchen in den Mittelpunkt
des Gottesdienstes stellte.
Vielen Dank auch allen, die den
Gottesdienst mitgefeiert haben.

SV Alhausen/Pömbsen
Die nächsten Spiele

Generalversammlung Rot-
Weiß Alhausen

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
15 Uhr - in Alhausen gegen SG
Marienmünster/Rischenau II
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
15 Uhr -
in Herste gegen SV Herste

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
12.45 Uhr - in Alhausen gegen TuS
Bad Driburg II
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
13 Uhr - in Bellersen gegen SG
Bellersen/Aa-Nethetal II

Der Sportverein Rot-Weiß Alhausen
läd seine Mitglieder zur diesjähri-
gen Generalversammlung am 18.
März ab 19 Uhr in die Dreizehnlin-
denhalle ein. Neben den Berichten

des Vorstandes und der Abteilungen
stehen auch Teilneuwahlen des Vor-
standes auf der Tagesordnung. Die
Tagesordnung kann dem Verein-
schaukasten entnommen werden.
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Neue Besuchsregeln für KHWE-Krankenhäuser
Kein Test mehr seit dem 1. März - FFP2-Maske weiterhin Pflicht

Jahreshauptversammlung beim SV Reelsen

Kreis Höxter. Mit der auslaufen-
den Corona-Schutz- und Testver-
ordnung ändern sich in den vier
KHWE-Krankenhäusern im Kreis
Höxter die Regelungen für Besu-
cher. Demnach ist seit Mittwoch,
1. März, kein negativer Selbst-
test mehr erforderlich. Die Be-
suchszeiten sowie die Masken-
pflicht bleiben bestehen. Weiterhin
gilt, dass die Krankenhäuser in Bad
Driburg, Brakel, Höxter und Stein-
heim von Besuchern mit grippe-
ähnlichen Symptomen nicht betre-

ten werden sollen.
Die Patienten dürfen täglich zwi-
schen 11 und 18 Uhr Besuch emp-
fangen. Für die Sicherheit der Be-
sucher und Mitarbeiter muss wäh-
rend des gesamten Besuchs eine
FFP2-Maske getragen werden -
auch auf den Patientenzimmern.
Darüber hinaus muss der Min-
destabstand von 1,5 Metern ein-
gehalten und die Hygienevor-
schriften eingehalten werden.
TTTTTestkestkestkestkestkonzept für Ponzept für Ponzept für Ponzept für Ponzept für Patientenatientenatientenatientenatienten
Stationäre Patienten werden am

Tag ihrer Aufnahme mittels
Schnelltest getestet. Bei erkäl-
tungs- oder grippeähnlichen Sym-
ptomen erfolgt ein zusätzlicher
PCR-Test. Für Begleitpersonen,
sowohl ambulant als auch statio-
när, entfällt die Testpflicht.
Besuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den Seniorenhäusern
Für die Seniorenhäuser der KHWE
in Steinheim (St. Rochus), Böken-
dorf (St. Josef), Höxter (St. Niko-
lai), Beverungen (St. Johannes
Baptist) und Brakel (St. Antonius)
entfällt ebenfalls die Testpflicht

seit Mittwoch, 1. März. Beim Be-
treten der Einrichtungen und im
Umgang mit den Senioren müs-
sen Besucher weiterhin eine FFP2-
Maske tragen.
PPPPPatienten des Medizinischen atienten des Medizinischen atienten des Medizinischen atienten des Medizinischen atienten des Medizinischen VVVVVererererer-----
sorgungszentrums (MVZ)sorgungszentrums (MVZ)sorgungszentrums (MVZ)sorgungszentrums (MVZ)sorgungszentrums (MVZ)
Für Besuche von Arztpraxen sieht
das Gesundheitsministerium
weiterhin das Tragen einer FFP2-
Maske vor. Das gilt auch für die
Facharztpraxen des MVZ Weser-
Egge in Bad Driburg, Brakel und
Höxter.

Stani Seifert, Madeleine Waldeyer, Dominik Lüke und Andreas WiemeyerStani Seifert, Madeleine Waldeyer, Dominik Lüke und Andreas WiemeyerStani Seifert, Madeleine Waldeyer, Dominik Lüke und Andreas WiemeyerStani Seifert, Madeleine Waldeyer, Dominik Lüke und Andreas WiemeyerStani Seifert, Madeleine Waldeyer, Dominik Lüke und Andreas Wiemeyer

50 Jahre Mitglied Hans-Jürgen Knebel mit Julia Seifert und Madeleine50 Jahre Mitglied Hans-Jürgen Knebel mit Julia Seifert und Madeleine50 Jahre Mitglied Hans-Jürgen Knebel mit Julia Seifert und Madeleine50 Jahre Mitglied Hans-Jürgen Knebel mit Julia Seifert und Madeleine50 Jahre Mitglied Hans-Jürgen Knebel mit Julia Seifert und Madeleine
WaldeyerWaldeyerWaldeyerWaldeyerWaldeyer

Neue Ehrenmitglieder in der Mitte: Wilfried Müller, Agnes Knebel undNeue Ehrenmitglieder in der Mitte: Wilfried Müller, Agnes Knebel undNeue Ehrenmitglieder in der Mitte: Wilfried Müller, Agnes Knebel undNeue Ehrenmitglieder in der Mitte: Wilfried Müller, Agnes Knebel undNeue Ehrenmitglieder in der Mitte: Wilfried Müller, Agnes Knebel und
Arno AdamArno AdamArno AdamArno AdamArno Adam

Der Verein blickt auf ein ereignis-
reiches Jahr 2022 zurück. Im Mit-
telpunkt: Die neue 1. Mannschaft
im Fußball. Aber auch durch viele
Jugendangebote sowie den attrak-
tiven Fitness- und Breitensport ist
der SV für die Zukunft gut aufge-
stellt. Die Mitgliederzahlen sind
mit 533 Mitgliedern weiter auf
Rekordniveau. Geehrt wurde an

Natalie Lüke von vielen und sehr
gut besuchten Jugendangebote
berichten. Von der Krabbelgruppe
über Mini- und Kindertanzen bis
hin zu Minikicker, Kinderturnen
und Volleyball errege das Sport-
angebot Aufmerksamkeit sogar
weit über den Bad Driburger Raum
hinaus. Ein Zeichen für die gute
und engagierte Jugendarbeit im
Verein. Auch die Fitnessangebote
und der Zumba®-Kurs bei unse-
ren professionellen Trainer:innen
Franziska Ewers und Nils Gehlhar
erfreuen sich allerhöchster Be-
liebtheit. Der Breitensport mit
Tischtennis und Radfahren rundet
hierbei das sportliche Angebot des
SV nicht nur ab, sondern gehört
mit zu den am längsten laufenden
Sportgruppen des Vereins. Bespro-
chen wurden die neuen Mitglieds-
beitrage sowie die Möglichkeit den
Verein mit 15 Euro pro Jahr als
passives Mitglied zu unterstützen.
Der Abend klang in guter Stim-
mung mit Essen und Trinken ab.

diesem Abend Hans-Jürgen Kne-
bel für 50 Jahre Mitgliedschaft
und die neuen Ehrenmitglieder
Agnes Knebel, Wilfried Müller und
Arno Adam. Auf der diesjährigen
Jahreshauptversammlung stand
Julia Seifert berufsbedingt nicht
mehr für den 1. Vorsitz bereit. Ein-
stimmig wählten dann die SV Mit-
glieder Stani Seifert zum neuen

1. Vorsitzenden, er wird dabei im
Vorstand von Geschäftsführerin
Madeleine Waldeyer und Kassie-
rer Dominik Lüke unterstützt, wel-
che beide von der Versammlung in
ihren Ämtern bestätigt wurden. Des
weiteren verlängerten sich die
Amtszeiten des Ehrenamtsbeauf-
tragten Wilfried Müller sowie des
Platzkassierers Andreas Wiemey-
er. Geschäftsführerin Madeleine
Waldeyer rief Ereignissen, wie das
Sportlerfrühstück zum 75. Vereins-
jubiläum im Mai, sowie das Sport-
fest und das Dorfjubiläum im Som-
mer in Erinnerung. Anschließend
folgte der Rückblick auf das ver-
gangene Sportjahr 2022, in des-
sen Mittelpunkt die Neugründung
der Fußballabteilung mit der neu-
en 1. Herren stand. Die anwesen-
den Trainer Marcel Koch und Björn
Kühlewind zeigten sich sehr zufrie-
den mit dem bisherigen Start in Re-
elsen und der bisherigen Zusammen-
arbeit mit dem Vorstand. Im Ju-
gendbereich konnte Jugendobfrau



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. März 2023 – Woche 10 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

3 Haustypen -
3 Besichtigungen an einem Tag!
Sie träumen von den eigenen
vier Wände? Aber wie sieht Ihr
Traum aus und was passt zu
Ihnen? „Am Samstag, dem 18.
März bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit drei verschiedene Town
& Country Haustypen in Stein-
heim und Nieheim zu besichti-
gen. Kommen Sie einfach vorbei
und informieren sich vor Ort“,
so Andreas Kropp, Town & Coun-
try Lizenzpartner für die Kreise
Höxter, Paderborn und Holzmin-
den. „Town & Country Haus baut
klimafreundliche und energie-
sparende Massivhäuser zum
bezahlbaren Preis. Außerdem
erhalten Sie bei uns eine Fest-

preisgarantie. Sie soll gewähr-
leisten, dass das Haus tatsäch-
lich zu dem im Vertrag festge-
legten Preis fertiggestellt wird,
auch wenn in der Zwischenzeit
Lohn- und Materialkosten ge-
stiegen sind“, erläutert Haus-
kaufberaterin Sabrina Oetken.
Bei der Festpreisgarantie han-
delt es sich um eine Preisbin-
dung für die vertraglich verein-
barte Bauleistung. Das schafft
Planungssicherheit und sorgt
von Anfang an für volle Kosten-
kontrolle und Sicherheit. Bei
Town & Country Haus ist die
Festpreisgarantie im Vertrag in-
klusive und ist ein Teil des um-

fangreichen Haubau-Schutz-
briefs, der ebenfalls im Kauf-
preis jedes Massivhauses ent-
halten ist. Der Hausbau-Schutz-
brief sichert die Bauherren vor,
während und nach dem Bau ab,
ein einzigartiges Konzept in der
Baubranche.

„Über Lieferschwierigkeiten
und Preiserhöhungen müssen
Sie sich keine Sorgen machen,
Sie erhalten Ihr schlüsselferti-
ges Massivhaus innerhalb ei-
ner garantierten Bauzeit. Au-
ßerdem werden unsere Häuser
nach den aktuellsten energeti-
schen Anforderungen geplant

und gebaut. Unzählige Grund-
rissvarianten sorgen für Indivi-
dualität und die massiven und
natürlich gedämmten Wände
sparen Energie und sorgen für
ein gesundes Wohnklima“, er-
klärt Andreas Kropp. Folgende
Häuser, die kurz vor der Fertig-
stellung sind, können am Sams-
tag, dem 18. März 2023, von 12
bis 16 Uhr, besichtigt werden:
Winkelbungalow 108
in Nieheim,
Weißdornweg 8
Stadthaus Flair 124 und
Doppelhaus Duo 180
in Steinheim,
Beller Str. 6a-c
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr10.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie. Tel.
05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Stadtmitte, helle ruhige 3-Z.-Whg.
90qm + 50qm-Whg. mit Küche, Süd-
balkone, Keller, zu vermieten.
Tel. 05253/5799 oder 1260

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby
Canasta-Spieler gesuchtCanasta-Spieler gesuchtCanasta-Spieler gesuchtCanasta-Spieler gesuchtCanasta-Spieler gesucht

Mitspieler gesucht zum Canasta spie-
len in Bad Driburg. Bitte melden unter
01515/6990077

Elektrofahrrad und ElektromobilElektrofahrrad und ElektromobilElektrofahrrad und ElektromobilElektrofahrrad und ElektromobilElektrofahrrad und Elektromobil
Aus altersgründen verkaufen wir ein
E-bike von Kalkhoff, Pedelec 2.0, tie-
fer Einstieg, 26er in schwarz und ein
Elektromobil Voyage in rot, 15 km/h
beide Fahrzeuge je 750,00 €.
Tel.: 05253/9739610

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. März 2023 – Woche 10 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 27

Mit Anerkennung und Motivation gegen den
Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche

Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.
Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV

zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-
beitenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizier-
te Kräfte zu gewinnen“, ergänzt
Esser. Gleichzeitig trage sie dazu
bei, bestehende Mitarbeiter noch
stärker an das Unternehmen zu

binden und die Fluktuation nied-
rig zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und ArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebern
eineineineinein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich
auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.com

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten
Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-
ten will, muss allerdings vorab

eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-
wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.
Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-
chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden
können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer
Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute, die
aufgrund ihres Jobs oder ihrer pri-
vaten Lebenssituation keine re-
gelmäßigen Präsenztermine wahr-
nehmen können.
Auszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetent
anleitenanleitenanleitenanleitenanleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist. Nach der bestande-
nen Prüfung können die neuen
Ausbilder bei der Einstellung von
Azubis organisatorisch alles über-
nehmen, was nötig ist. Sie sind
außerdem in der Lage, die Auszu-
bildenden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als auch
didaktisch zu betreuen, und wis-
sen, wie sie die Nachwuchskräfte
zum erfolgreichen Abschluss füh-
ren. Der Fernlehrgang dauert in
der Regel 3 Monate inklusive
Lernpausen. Für den kostenpflich-
tigen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die soge-
nannte Bildungsprämie oder
eine Förderung nach „QualiSch-
eck Rheinland-Pfalz“. (djd)
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Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Apotheke am Berliner RingApotheke am Berliner RingApotheke am Berliner RingApotheke am Berliner RingApotheke am Berliner Ring
Arndtstr. 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/59533

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Kastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHG
Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien &
Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst und
TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie er-
reichbar unter 05253/4047-503

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder
unter 05253/930345

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
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Schön, dass Sie auch in diesem
Jahr dieser Beitragsreihe folgen
und die erste Ausgabe 2023 in
den Händen halten.

Thematisch macht es zu diesem
frühen Zeitpunkt im Jahr natür-
lich Sinn, auf steuerliche Sach-
verhalte hinzuweisen, die bereits
unterjährig eine gewisse Kennt-
nis erfordern, damit dann im
Rahmen der Jahressteuererklä-
rungen die Angaben zur Hand
sind. Und dazu bieten sich die
Änderungen zum häuslichen Ar-
beitszimmer im Kontext mit den
Änderungen bei der Homeoffice-
Pauschale geradezu an!

Die Homeoffice-PauschaleDie Homeoffice-PauschaleDie Homeoffice-PauschaleDie Homeoffice-PauschaleDie Homeoffice-Pauschale
Die Homeoffice-Pauschale wurde
während der Corona-Lage ein-
geführt. Damit sollte ein Aufwand
pauschal abgegolten werden, der
vielen Berufstätigen dadurch
entstand, dass sie notwendiger-
weise oft von zuhause - sprich im
„Homeoffice“ - arbeiten muss-
ten. Da viele Aufwendungen nicht
klar abgegrenzt werden konnten,
hat man sich für die Einführung
einer Pauschale entschlossen.
Diese wurde unabhängig davon
gewährt, ob die heimische Woh-
nung eine abgrenzbare Arbeits-
möglichkeit bot oder der oft zi-
tierte „Küchentisch“ der Arbeits-
platz der Wahl war. Dafür gab es
pro Tag 5 € - gedeckelt auf 600 €
jährlich - also maximal 120 Tage.
Der große Wurf war das nicht.
Zumal der Heimarbeitsplatz für
die Gewährung ununterbrochen
an dem Tag der Geltendmachung
genutzt werden musste. Kurze
Fahrten ins Büro oder Dienstrei-
sen waren schädlich.

Allerdings fand der Gesetzgeber
diese Pauschalierung anschei-
nend so interessant, dass er die
Pauschalierung ausgebaut und
erweitert hat. Sie wurde von 5
auf 6 € erhöht und kann jetzt für
maximal 210 Tage beantragt wer-
den. Summiert sich also auf 1.260
€. Außerdem ist es bei der Neu-
regelung gerade nicht schäd-
lich, wenn das Homeoffice
zwischendurch verlassen wird.
Ausschlaggebend ist lediglich,
dass an jedem Tag, für den die
Pauschale beantragt wird, die Ar-
beitszeit im Homeoffice länger
war als die übrigen Tätigkeiten au-
ßerhalb. Somit sind Dienstreisen
und Fahrten in das Büro unschäd-
lich und können zusätzlich steuer-
lich geltend gemacht werden!

Wegfall des häuslichenWegfall des häuslichenWegfall des häuslichenWegfall des häuslichenWegfall des häuslichen
ArbeitszimmersArbeitszimmersArbeitszimmersArbeitszimmersArbeitszimmers
Für alle, die nicht ihre gesamte
berufliche Tätigkeit im häusli-
chen Arbeitszimmer verbringen,
fällt das Arbeitszimmer ab 2023
- vereinfacht gesagt - weg!
Dafür wird jetzt die tägliche Ho-
meoffice-Pauschale taggenau
berücksichtigt.

Die Die Die Die Die VVVVVorteile der Neuregelungorteile der Neuregelungorteile der Neuregelungorteile der Neuregelungorteile der Neuregelung
Wenn es kein häusliches Arbeits-
zimmer mehr gibt, muss dem Fi-
nanzamt auch nicht die Größe,
die Lage und die Beschaffenheit
des Arbeitszimmers nachgewie-
sen werden. Zudem entfällt die
etwas mühsame Ermittlung der
Aufwendungen, die jährlich an-
hand der tatsächlichen Kosten
erstellt werden musste. Diese tat-
sächlichen Kosten waren dann
regelmäßig auf 1.250 € gedeckelt.
In der Praxis, gerade hier in den

ländlichen Gegenden, wo die
Mietpreise noch nicht die Höhe
wie in den Ballungsräumen er-
reicht haben, wurde dieser
Höchstwert oftmals nicht erreicht.
Zudem muss dem Finanzamt nicht
mehr nachgewiesen werden, dass
beim Arbeitgeber kein dauerhaft
eingerichteter Arbeitsplatz mehr
besteht. Homeoffice kann also
machen wer will und die steuer-
liche Freistellung nutzen!

Nachteile der NeuregelungNachteile der NeuregelungNachteile der NeuregelungNachteile der NeuregelungNachteile der Neuregelung
Keine Systemumstellung ohne
Nachteile.
Nach unserer Einschätzung sind
die bisherigen Nutzer von Ar-
beitszimmern die Verlierer, die
zwar für ihre beruflichen Tätig-
keiten, die sie zwingend zuhau-
se erledigen müssen, keinen Ar-
beitsplatz beim Arbeitgeber ha-
ben, aber ihre Tätigkeit nicht
überwiegend an jeden einzelnen
zu bewertenden Tag im Homeof-
fice ausüben. Das sind die Steu-
erpflichtigen, die zwar unzwei-
felhaft täglich einen Teil Ihrer Ar-
beit im häuslichen Bereich ab-
leisten, da sie ihre Tätigkeiten
entsprechend dem Berufsbild vor-
oder nachbereiten müssen. Die-
se Vor- und Nachbereitungen
nehmen aber nicht den überwie-
genden Teil der Arbeitszeit in
Anspruch.
Die Pauschale wird in diesen
Fällen nicht gewährt werden.
Der tatsächliche Nachweis der
Kosten für ein häusliches Ar-
beitszimmer ist aber nicht mehr
möglich.

Keine ÄnderungenKeine ÄnderungenKeine ÄnderungenKeine ÄnderungenKeine Änderungen
Keine - oder besser gesagt -
kaum Änderungen gibt es bei den
Berufstätigen, die ihre gesam-
ten beruflichen Tätigkeiten im
häuslichen Arbeitszimmer erbrin-
gen. Sie können nach wie vor
unbegrenzt die tatsächlichen
Kosten in voller Höhe geltend
machen. Neu ist: Die Pauschale
kann als Jahrespauschbetrag be-
antragt werden. Das erspart die
Ermittlungsarbeit, sofern die tat-
sächlichen Kosten niedriger sind.

Ihr Jens Bunte



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 11. März 2023 – Woche 10  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de32


